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Mit der monatlich erscheinenden Veröffentlichung „Eurostatistik" - Daten zur Konjunk-
turanalyse werden innerhalb kürzester Frist die neuesten statistischen Daten über die 
Europäische Gemeinschaft als Ganzes (EUR 12), über jedes Mitgliedsland sowie über 
die Vereinigten Staaten und Japan bekanntgegeben. 
„Eurostatistik" enthält nicht die Gesamtheit des bei Eurostat verfügbaren statistischen 
Materials, sondern eine Auswahl der relevantesten Reihen über die konjunkturelle Ent-
wicklung. 
Die Reihen werden jeweils für die letzten 15 Monate, die letzten fünf Quartale und die 
letzten vier Jahre veröffentlicht, um eine kurz- oder mittelfristige Analyse - gegebenen-
falls mit überarbeiteten Zahlen - zu ermöglichen. 
Schnelligkeit und Pünktlichkeit sind die wichtigsten Vorzüge dieser Veröffentlichung. 
Aus diesem Grunde wurde sie im Umfang bewußt klein gehalten und enthält keine 
Anmerkungen zur Methodik, die im übrigen in den spezialisierten Veröffentlichungen 
von Eurostat zu finden sind. 
„Eurostatistik" besteht aus vier Teilen: 
- Die Rubrik „kurz notiert" gibt die wichtigsten Ereignisse und Entwicklungen der 
jüngsten Zeit im wirtschaftlichen, finanziellen und sozialen Bereich wieder. 
- Im Schaubilderteil werden die wichtigsten Reihen über die wirtschaftliche Entwick-
lung in der Gemeinschaft, den Mitgliedstaaten, den Vereinigten Staaten und Japan 
veranschaulicht. 
- Im Konjunkturdatenteil werden die Daten, die von Eurostat auf der Grundlage 
gemeinsamer Kriterien harmonisiert wurden, für sämtliche Mitgliedstaaten darge-
stellt und mit den Daten der Vereinigten Staaten und Japans verglichen. 
- Der Ländertabellenteil schließlich gibt für jedes Land auf je einer Seite die wirt-
schaftliche Entwicklung auf der Grundlage einer Anzahl von Indikatoren wieder, die 
übrigens immer im Konjunkturdatenteil veröffentlicht werden. 
Die in „Eurostatistik" veröffentlichten Daten stammen aus dem ,,ICG"-Bereich der 
On-Iine-Datenbank „Cronos" von Eurostat. 
Wer Zugang zu Cronos besitzt, kann jederzeit die Tabellen dieser Veröffentlichung 
abfragen, wobei die Daten täglich auf den neuesten Stand gebracht werden. Hinweise 
zur „on-line"-Benutzung finden sich auf S. 111. 
Weitere Informationen über „Eurostatistik" können bei folgender Stelle angefordert 
werden: 




4301-3220 (für die ,,on-line"-Abfrage) 




1. Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen 
2. Beschäftigung 
3. Arbeitslosigkeit 
4. Industrielle Produktion 
5. Meinungsumfrage in der Industrie 
6. Industrieerzeugnisse 
7. Einzelhandel 
8. Landwirtschaftliche Erzeugnisse 
9. Außenhandel 
10. Verbraucherpreise 
11. Landwirtschaftliche Erzeugerpreise 




Titel (vollständiges Verzeichnis) 




















































































Weniger als die Hälfte der verwendeten 
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Prozentualer Zuwachs eines Vierteljahres 
gegenüber dem entsprechenden Vierteljahr 
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des Vorjahres 
Saldo zwischen den positiven Antworten 
(Zunahme, Verbesserung der Situation) und 
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Unternehmern in der Gemeinschaft, 
saisonbereinigt (Ländertabellen) 
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Statistisches Amt der Europäischen 
Gemeinschaften 
Gesamtheit der Mitgliedsländer der 
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Länder Afrikas, der Karibik und des Pazifiks 
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Europäisches System Volkswirtschaftlicher 
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Allgemeine Systematik der 
Wirtschaftszweige in den Europäischen 
Gemeinschaften 
Standard International Trade Classification 
KURZ NOTIERT 
WECHSELKURSE: Pfund Sterling merklich gestiegen 
Von den erfaßten Währungen war das Pfund Sterling im Juni und in der ersten 
Julihälfte die stärkste, nachdem es sich von einer etwa neunmonatigen 
Schwächeperiode erholt hatte. Die Kurssteigerung kann weitgehend dadurch 
erklärt werden, daß Gerüchten zufolge sein Eintritt in den Wechselkursmecha­
nismus des Europäischen Währungssystems (EWS) unmittelbar bevorsteht. Ein 
Termin für diesen Schritt ist jedoch bisher nicht genannt worden. Die Wertstei­
gerung des Pfungd Sterling war bemerkenswert; zwischen Ende April und dem 
18. Juli betrug sie 7,5 % und berührte zum ersten Mal seit September 1989 im 
Handel mehrfach die 3­DM­Grenze. 
Im Rahmen des EWS blieben die Peseta und die Lira weiterhin stark, während 
die DM eine gewisse Schwäche erkennen ließ. Der Kurs der Peseta stieg im Juni 
gegenüber dem Ecu um weitere 0,8 %, so daß sich ihr Wert insgesamt seit 
Jahresbeginn um mehr als 3 % erhöht hat. 
Das Irische Pfund verlor gegenüber dem Ecu im Juni leicht an Wert, wobei diese 
Entwicklung jedoch durch die leichte Senkung der irischen Zinssätze Ende des 
Monats nicht verstärkt wurde; am 27. Juni senkte die irische Zentralbank ihren 
Geldmarktinterventionskurs um 0,5 % auf 11 %. Sie folgte damit ähnlichen 
Maßnahmen seitens der Zentralbanken Belgiens, Frankreichs, der Niederlande, 
Italiens und Dänemarks. 
Der US­Dollar war im Juni stärker als in den vorangegangenen Monaten und 
verzeichnete eine Kurssteigerung gegenüber sämtlichen erfaßten Währungen mit 
Ausnahme des Pfund Sterling. Die Zukunftsaussichten für den Dollar sind jedoch 
weniger günstig, nachdem die amerikanische Notenbank am 13. Juli in dem 
Bestreben eine Rezession der amerikanischen Wirtschaft zu verhindern, ihren 
als Leitzins geltenden kurzfristigen Tagesgeldsatz um 0,25 % auf 8 % gesenkt 
hat. Das bedeutet, daß die amerikanischen kurzfristigen Zinssätze nunmehr 
ungefähr europäisches Niveau haben oder in einigen Fällen sogar darunter 
liegen, so daß die Möglichkeit besteht, daß der Dollar nach unten gedrückt wird, 
weil unter Umständen Mittel aus auf Dollar lautenden Anlagen abgezogen und in 
auf ertragsgünstigere Währungen lautende Anlagen investiert werden. 
RENDITEN VON STAATSANLEIHEN: In vielen Ländern sinkende 
Renditen 
In den meisten erfaßten Ländern sind die Renditen von Staatsanleihen im Juni 
gesunken, in einigen Fällen sogar ziemlich stark. Zum Beispiel fielen sie in den 
USA von 8,9 % auf 8,6 %, im VK von 11,5 % auf 11,0 % und 'in Irland (hier 
beziehen sich die Angaben auf April und Mai) von 10,3 % auf 9,9 %. 
In den meisten Fällen erklären sich die Rückgänge durch tatsächliche oder 
erwartete Änderungen der kurzfristigen Zinssätze. Wie bereits erwähnt sind die 
kurzfristigen Zinssätze in den USA in jüngster Zeit gesunken, eine Entwicklung, 
der von den Finanzmärkten zum größten Teil bereits vor ihrem Eintreten 
Rechnung getragen wurde, und sie sind auch in mehreren anderen Ländern 
zurückgegangen. Im VK erklärt sich die rückläufige Entwicklung der Renditen 
von Staatsanleihen durch den „Faktor Wechselkursmechanismus", nämlich die 
Erwartung, daß sich das Pfund Sterling bald dem Wechselkursmechanismus 
anschließen wird und damit die kurzfristigen Zinssätze mittelfristig sinken 
werden. Bisher haben sich jedoch die kurzfristigen Zinssätze nicht geändert, so 
daß das Gefälle zwischen kurz­ und langfristigen Sätzen, das theoretisch negativ 
sein sollte, tatsächlich stark positiv ist. 
Das einzige erfaßte Land, in dem die Renditen im Juni gestiegen sind, ist Japan, 
wo sie mehr oder weniger wieder ihren Stand vom April erreichten. Anders als in 
anderen Ländern wird in Japan mit einem Anstieg und nicht mit einem 
Rückgang der kurzfristigen Zinssätze gerechnet, und der Anstieg der Anleihe­
renditen spiegelt diese Erwartung wider. 
GELDVOLUMEN: Wachstumsrate der liquiden Aktiva im Besitz 
von Nichtbanken in Spanien immer noch höher als vorgesehen 
Die Wachstumsrate der liquiden Aktiva im Besitz von Nichtbanken in Spanien lag 
bis März gerechnet über ein Jahr bei 9,3 % und damit gerade noch innerhalb 
der angestrebten Spanne von 6,5­9,5%. Auch in Belgien und Portugal wuchs 
das Geldvolumen stärker als bisher; in Belgien lag die M2­Zuwachsrate für 1989 
insgesamt mit 11,7 % etwas über dem Wert von 1988, und in Portugal erhöhte 
sich das L­Wachstum im Februar und März 1990 beträchtlich, die auf 
Jahresbasis umgerechnete Wachstumsrate im März belief sich nämlich auf 
8,8 % gegenüber 4,8 % in dem mit Januar 1990 endenden Jahr. 
Das M2­Wachstum in Japan lag weiterhin bei ungefähr 11 % (auf Jahresbasis), 
ein Wert, der in etwa dem der letzten drei Jahre entspricht. Die BR Deutschland 
hatte in Übereinstimmung mit den Zielvorstellungen der Bundesbank weiterhin 
ein gemäßigtes M3­Wachstum zu verzeichnen. Die sehr kontraktive Geldpolitik 
in Frankreich hat für vier der letzten sechs Monate zu negativen M2­
Wachstumsraten geführt. In den zwölf Monaten bis Mai lag die auf Jahresbasis 
umgerechnete M2­Zuwachsrate mit 1,5 % weit unter der amtlich angestrebten 
Wachstumsspanne von 3,5­5,5 %. 
Das Wachstum der weit definierten Geldmenge scheint sich auch im VK zu 
verlangsamen, wo sich die M4­Wachstumsrate in jedem der letzten fünf Monate 
verlangsamt hat. Gerechnet auf Jahresbasis hält sich jedoch das Wachstum bis 
Juni auf 17 %. 
WÄHRUNGSRESERVEN: Zufluß in Italien und Frankreich 
Im Mai waren bei den Währungsreserven mehrfach starke Zu­ und Abflüsse zu 
verzeichnen. 
Der Abfluß der Währungsreserven aus Griechenland in den letzten Monaten hat 
sich mit weiteren 15 % fortgesetzt, so daß sich die Währungsreserven 
Griechenlands insgesamt seit Ende 1989 um reichlich 40 % verringert haben. 
Sowohl Frankreich als auch Italien hatten in den letzten Monaten einen 
Zufluß an Währungsreserven zu verzeichnen. In Italien sind die Reserven in 
diesem Jahr bisher um mehr als 23 % gestiegen; diese Entwicklung kann als 
Ergebnis der Maßnahmen der Banca d'Italia angesehen werden, die auf dem 
Devisenmarkt intervenierte, um die jüngste Wertsteigerung der Lira zu bremsen. 
Auch in Frankreich war im März und im April ein Zufluß an Währungsreserven 
festzustellen, und zwar allein im April um 9,5 %. 
QUARTALSABSCHLÜSSE. Positive Entwicklung der Wirtschaft 
in der Gemeinschaft im ersten Quartal 1990 
Im ersten Quartal 1990 bestätigt sich für die Wirtschaft der Gemeinschaft als 
Ganzes ein weiterhin lebhaftes Wirtschaftswachstum in Höhe von +1,4 %; dies 
stellt die höchste Wachstumsrate seit dem zweiten Quartal 1986 dar. Darüber 
hinaus ging die durch den impliziten Deflator des BIP gemessene Inflation 
erheblich zurück ( + 1,2 %), während die Jahresinflationsrate unverändert 
+4,6 % beträgt. 
Zu beachten ist, daß die Inflation in den letzten beiden Quartalen durch Faktoren 
vorübergehender Art wie die Erneuerung der Tarifverträge für die öffentliche 
Hand beispielsweise im vierten Quartal 1989 in Frankreich und im ersten Quartal 
1990 in der BR Deutschland nachdrücklich beeinflußt wurde. In Wirklichkeit fällt 
die Inflation des BIP zu Marktpreisen sehr viel weniger ausgeprägt aus (sie liegt 
unter 1 % im Quartal), womit sich die in den meisten Mitgliedstaaten getroffenen 
restriktiven währungs­ und haushaltspolitischen Maßnahmen bestätigen. 
Was die Komponenten des BIP angeht, wurde dieses erste Quartal durch das 
außergewöhnliche Investitionswachstum ( + 5,3 %) geprägt, dem bisher höch­
sten in den Quartalsabschlüssen. Der Privatverbrauch erholte sich ebenfalls 
stark (+1,5 %), während der Verbrauch der öffentlichen Hand eher gemäßigt 
expandierte. Nützlich wäre vielleicht noch der Hinweis, daß die Investitionen in 
sämtlichen Mitgliedstaaten zwar ziemlich stark gestiegen sind, dieser Anstieg im 
letzten Quartal jedoch teilweise auf die technischen Probleme im Zusammenhang 
mit der Saisonbereinigung der Wohnrauminvestitionen in der BR Deutschland 
zurückzuführen sind. 
In den Mitgliedstaaten präsentiert sich die Lage wie folgt: 
­ BR Deutschland: beträchtliche Zunahme des Wirtschaftswachstums 
(+3,3 %), erhebliche Beschleunigung sowohl des privaten als auch des 
öffentlichen Verbrauchs ( + 2,5 % bzw. +1,6 %) 
­ Frankreich: positive Entwicklung der Investitionen ( + 2,1 %), beträchtliche 
Steigerung des öffentlichen Verbrauchs ( + 1,1 %). 
­ Italien: Erholung des Wirtschaftswachstums (+0,9 %), beträchtlicher 
Rückgang der Inflation; die jedoch auf verhältnismäßig hohem Stand 
( + 1,7 %) verharrt. 
­ Vereinigtes Königreich: erhebliche Zunahme der Investitionen (+2,3 %), 
leichter Rückgang der Inflation; die jedoch auf einem recht hohen Stand 
verharrt ( + 1,6 %). 
In den Vereinigten Staaten setzt sich die Phase der relativen Stagnation 
(+0,3 %) fort; hinzu kommt ein kräftiges Wiederaufleben der Inflationstenden­
zen, und zwar sowohl auf das Quartal als auch auf das Jahr bezogen ( + 1,4 % 
bzw. 4,2 %). Bei den Komponenten des BIP stellt man fest, daß die 
Investitionen wieder stark zugenommen haben ( + 1,8 %) und daß sich auch der 
Privatverbrauch günstig entwickelte (+0,6 %). 
In Japan nahm das BIP im ersten Quartal 1990 erheblich zu (+2,5 %), wobei 
gleichzeitig eine leicht negative Inflationsrate (­0,3 %) verzeichnet wurde. Die 
Jahresinflationsrate beträgt somit +1,7 %. Die Komponenten des BIP verzeich­
nen allgemein eine verlangsamte Entwicklung; dies fällt insbesondere bei den 
Investitionen ( + 2,4 %), die sich jedoch immer noch auf einem recht hohen 
Niveau bewegen, ins Auge. 
PREISE: Gemäßigte Steigerungsraten im Juni für EUR 12 
( + 0,3%) 
Geringe bis mäßige Preissteigerungen in den meisten Mitgliedstaaten sowie 
geringfügige Preissenkungen ließen den Juni­Preisindex für die Gemeinschaft 
insgesamt um bescheidene 0,3% ansteigen. Es handelt sich dabei um die 
kleinsten Preissteigerungen seit Jahresbeginn. 
Mit Ausnahme von Griechenland, wo die Preise im Juni um 2,2 % stiegen, 
trugen sämtliche Länder der Gemeinschaft zu diesem guten Ergebnis bei. Die 
entsprechenden Zahlen lauten: Italien und Vereinigtes Königreich +0,4 %, 
Spanien und Portugal +0,3 %, Frankreich +0,2 %, BR­Deutschland +0,1 %, 
Luxemburg ­0,0 %, Niederlande ­0,1 % und Dänemark ­0,2 %. 
Der Quartalsindex für Irland stieg von Mitte Februar bis Mitte Mai 1990 um 
0,3 %, d. h. ­ auf das Jahr umgerechnet ­ zirka 0,1 %. Ein Vergleich der 
Steigerungsraten zwischen dem ersten Quartal und dem entsprechenden 
Vorjahreszeitraum (1989) zeigt, daß die Inflation in Griechenland, Portugal, im 
Vereinigten Königreich und in den Niederlanden über derjenigen von 1989, in 
den übrigen EG­Ländern jedoch unter den Raten von 1989 liegt. 








Juni 90 Juni 89 
Dez. 89 Dez. 88 
0 ,5% 2 ,8% 
1,1 % 0 ,2% 
1,3% 2 ,4% 
1,4 % 2,0 % 
1,5% 2 ,3% 
1,5% 2 ,2% 







Juni 90 Juni 89 
Dez. 89 Dez. 88 
1,6 % 2,2 % 
2,5 % 2,8 % 
3 ,2% 3 ,5% 
6,6 % 4,6 % 
7,5 % 5,6 % 
In der gesamten Gemeinschaft stiegen die Preise im ersten Quartal 1990 um 
3,1 % gegenüber 2,9 % im ersten Quartal 1989. 
Die Zwölfmonats-Inflationsrate (Juni 1990 im Vergleich zu Juni 1989) beträgt 
5,4 %. Sie kann demnach - wie bereits in den letzten 15 Monaten - mit Werten 
zwischen 5,0 % und 5,5 % als nahezu stabil bezeichnet werden. 
Die entsprechende Preissteigerungsrate für die Vereinigten Staaten beträgt 
4,7 %; diejenige für Japan 2,2 %. 
Die Steigerungsraten für die einzelnen Länder sind nachstehenden Tabellen I 
und II auf Seite 4 und 5 zu entnehmen. 
ARBEITSLOSIGKEIT 
Saisonbereinigt und nach Ausschaltung des Einflusses der unterschiedlichen 
nationalen Erhebungsmethoden wird die Arbeitlosenquote in der Definition des 
Internationalen Arbeitsamts (ILO) für die Gemeinschaft im Juni 1990 auf 8,6 % 
der zivilen Erwerbspersonen geschätzt. Sie liegt damit seit März 1990 auf 
gleicher Höhe. 
Im Laufe des letzten Jahres hat sich die Arbeitslosenquote für die Gemeinschaft 
insgesamt um 0,7 % verringert, in den letzten zwei Jahren waren es 1,5 %. 
Seit Juni 1989 ist die Arbeitslosigkeit insbesondere der Jugendlichen unter 25 
Jahren ( -1 ,5 %) und daunterdie der jungen Frauen ( -1 ,7 %) zurückgegan-
gen. 
Die stärksten Abnehmen über diesen Zeitraum sind festzustellen in Belgien 
( -1 ,6 %), Spanien ( -1 ,6 %), den Nederlanden ( -1 ,4 %) und im Vereinigten 
Königreich ( -0 ,9 %). 
Die Zahl der bei den Arbeitsämtern eingeschriebenen Personen betrug im Mai 
1990 13,6 Millionen gegenüber 14,3 Millionen im Mai 1989. 
INDUSTRIEPRODUKTION: Weiteres Wirtschaftswachstum 
Der Produktionsindex wird für Mai 1990 für die Europäische Gemeinschaft 
(EUR-12) derzeit auf 115,0 geschätzt (1985=100); dies entspricht einer 
Steigerung von 3,5 % gegenüber Mai 1989. 
In den Vereinigten Staaten war im gleichen Zeitraum eine Änderungsrate von 
1,4% zu beobachten. In Japan hat sich das Wirtschaftswachstum in der 
Industrie mit einer Steigerungsrate von 3,4 % verstärkt. 
Nach Saisonbereinigung beträgt der geschätzte Index für Mai 114,6 für die 
Europäische Gemeinschaft, 115,9 % für die USA und 122,0 für Japan. 
Für die letzten drei Monate, für die Daten vorliegen, beläuft sich die Steigerung 
des Index für EUR-12 gegenüber dem Vorjahr auf 2,5 %. Für den gleichen 
Zeitraum beträgt die Steigerung in Irland 5,6 % (geschätzt), in Deutschland 5,1 
%, in Dänemark 2,2 %, in Italien 1,5 %, im Vereinigten Königreich 1,5 % und 
in Frankreich 0,9 %. In den Niederlanden ist eine Änderungsrate von - 1 , 5 % 
(nur Verarbeitendes Gewerbe: +3,9 %) zu verzeichnen. 
Die Jahreswachstumsrate für die letzten Monate, für die Daten vorliegen, liegt in 
den USA bei 1,0 % und in Japan bei 2,5 % 
Aufgegliedert nach Verwendungszwecken sind für die Europäische Gemein-
schaft in den letzten drei Monaten, für die Daten vorliegen, folgende Verände-
rungen gegenüber dem Vorjahr festzustellen (entsprechende Wachstumsrate 
des Vormonats in Klammern): 
+ 1,3 % (0,6 %) bei Grundstoffen und Produktionsgütern, 
+4,8 % (4,7 %) bei Investitionsgütern, 
+3,2 % (2,1 %) bei Verbrauchsgütern. 
Ein Vergleich der Wachstumraten der Investititionsgüterindustrie mit der Kon-
sumgüterindustrie für die einzelnen Länder zeigt, daß im überwiegenden Fall die 
Investitionsgüterproduktion den Motor des Wirtschaftswachstums darstellt: 
So betrug die Jahreswachstumsrate (gemittelt über drei Monate) des Index der 
Investitionsgüterindustrie (in Klammern: Konsumsgüterindustrie) für Mai 1990 
in Deutschland 6,9% (5,3), Frankreich 4,5% (1,8), im Vereinigten Königreich 
3,7 % (0,4), in Dänemark 3,4 % (2,5), in Italien 1,1 % (4,3), in den USA 
2,6% (0,7). 
ZAHLUNGSBILANZ 
GESAMTTENDENZEN: Erstes Quartal 1990: Die bisher verfügbaren Zahlen 
lassen auf eine weitere Verschlechterung der Leistungsbilanz der Gemeinschaft 
schließen; das Leistungsbilanzdefizit der USA und der Überschuß Japans sind 
rückläufig. 
Nach den überarbeiteten Schätzungen der Leistungsbilanz der Gemeinschaft für 
das erste Quartal 1990 haben sich die Ergebnisse gegenüber den drei 
Vergleichsmonaten 1989 um 1,7 Milliarden Ecu verschlechtert. Es sieht 
inzwischen so aus, als ob eine Verschlechterung der Dienstleistungs- und 
Übertragungsbilanz nur zum Teil durch eine verbesserte Handelsbilanz ausgegli-
chen worden ist. 
In den USA war das Leistungsbilanzdefizit im ersten Quartal geringer als 1989, 
nämlich 15,9 Milliarden Ecu (19,2 Milliarden Dollar) gegenüber 20,4 Milliarden 
Ecu (23 Milliarden Dollar) im Januar-März 1989. Das Handelbilanzdefizit der 
USA ging in derselben Zeit um 2,7 Milliarden Ecu zurück, während die 
Dienstleistungs- und Übertragungsbilanz eine Verbesserung um 1,7 Milliarden 
Ecu auswies. 
Inzwischen ist auch in Japan der Leistungsbilanzüberschuß gegenüber dem 
ersten Quartal 1989 geringer geworden: 10,3 Milliarden Ecu (1 867 Milliarden 
Yen) im ersten Quartal 1990 gegenüber 14,3 Milliarden Ecu (2 068 Milliarden 
Yen) in demselben Zeitraum des letzten Jahres. Der japanische Handelsbilanz-
überschuß wies einen Rückgang um 6,9 Milliarden Ecu innerhalb eines Jahres 
aus, was im wesentlichen auf steigende Einfuhren zurückzuführen ist, während 
das Defizit bei der Dienstleistungs- und Übertragungsbilanz um 2,9 Milliarden 
Ecu zurückging; es handelt sich hierbei um den ersten Rückgang innerhalb 
eines Quartals seit zwei Jahren. 
EINZELNE MITGLIEDSTAATEN: Die jüngsten Zahlen für die Bundesrepublik 
Deutschland weisen für das erste Quartal einen Rückgang des Leistungsbilanz-
überschusses um 0,8 Milliarden Ecu aus, was auf eine deutliche Zunahme des 
Defizits bei der Dienstleistungs- und Übertragungsbilanz zurückzuführen ¡st. 
Währenddessen verursachte in Frankreich eine Verschlechterung der Dienstlei-
stungs- und Übertragungsbilanz die Erhöhung des Leistungsbilanzdefizits um 
0,6 Milliarden Ecu. Im gleichen Zeitraum ging das Defizit der spanischen 
Leistungsbilanz um 0,2 Milliarden Ecu zurück, wobei bessere Ergebnisse bei 
der Dienstleistungs- und Übertragungsbilanz ein gestiegenes Handelsbilanzdefi-
zit aufgewogen haben. Ein besseres Ergebnis der Dienstleistungs- und Übertra-
gungsbilanz war auch der Grund für die Verbesserung der Leistungsbilanz der 
Niederlande um 0,4 Milliarden Ecu gegenüber dem Vorjahr. Die Leistungsbilan-
zen für Dänemark, Portugal und das VK zeigten indessen im ersten Quartal 
kaum Veränderungen gegenüber denselben drei Monaten des Vorjahres, obwohl 
alle drei Länder bessere Handelsbilanz- und schlechtere Dienstleistungs- und 
Übertragungsbilanzergebnisse zu verzeichnen hatten. Griechenland hatte auf-
grund eines größeren Handelsbilanzdefizits eine starke Verschlechterung der 
Leistungsbilanz gegenüber demselben Zeitraum des Vorjahres zu verzeichnen. 
Foreword 
Eurostatistics - data for short-term economic analysis - is a monthly publication aimed 
at providing, as rapidly as possible, the latest statistical data on the European Com-
munity as a whole (EUR 12), each Member State, the United States and Japan. 
Eurostatistics does not present all the statistics held by Eurostat, but a selection of the 
most relevant series on the economic situation. 
The series are published for the last 15 months, the last five quarters and the last four 
years, thus permitting short- or medium-term analysis with figures that may have been 
revised where necessary. 
Speed of publication and punctuality are the main features of this publication; that is 
why it is deliberately streamlined and does not contain any methodological notes, which 
are given in Eurostat's specialized publications. 
Eurostatistics comprises four sections: 
- The 'In brief' section outlines the main recent events and trends in the economic, 
financial and social fields. 
- The 'Graphs' section illustrates the most significant economic series for the Com-
munity, its Member States, the United States and Japan. 
- The 'Short-term trends' section presents data harmonized by Eurostat on the basis 
of common criteria for the Member States as a whole, with comparisons with the 
USA and Japan. 
- Lastly, the 'Tables by country' section shows on one page the trends in the econo-
mic situation in each country on the basis of a number of indicators, which are not 
always published in the 'Short-term trends' section. 
The data published in Eurostatistics are taken from the ICG domain of Eurostat's 
on-line data bank, Cronos. 
By linking up to Cronos it is possible to obtain daily the tables presented in this publica-
tion, containing data updated daily. The method of consultation can be found on p. 111 
of this publication. 
Further information about Eurostatistics can be obtained from the following address: 




4301-3220 (for 'on line' consultation) 
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IN BRIEF 
EXCHANGE RATES: significant appreciation of sterling 
Sterling was the strongest of the currencies surveyed during June and the first 
half of July, having recovered from its' period of weakness which has lasted for 
some nine months. Its' appreciation can be largely explained by rumours of its' 
impending entry into the exchange-rate mechanism (ERM) of the European 
Monetary System (EMS). No date has yet been given for this event to take place 
however. Sterling's appreciation has been significant; between the end of April 
and July 18th it has gained over 7.5%, and touched the DM3 level several times 
during trading for the first time since September 1989. 
Elsewhere in the EMS, the peseta and the lire remained strong, and there is 
some weakness of the deutschemark. The peseta in fact appreciated a further 
0.8% against the ecu during June, giving a total appreciation of over 3% since 
the beginning of the year. 
The Irish pound depreciated slightly against the ecu during June, although this 
movement was not accentuated by the slight fall in the level of Irish interest rates 
that occurred at the end of the month: on June 27th the Central Bank of Ireland 
decreased its' money market intervention rate by 0.5%, to stand at 11%. This 
follows similar decreases on the part of the central banks of Belgium, France, 
the Netherlands, Italy and Denmark. 
The US dollar was stronger in June than it has been in the last few months, 
appreciating against every currency surveyed except sterling. The future 
prospects for the dollar however look less certain following the Federal Reserve's 
move on July 13th to decrease their key short term 'Federal funds' interest rate 
by 0.25% to 8%, in an attempt to avoid recession in the American economy. 
This means that US short term rates are now at similar levels, or in some cases 
lower, than European rates, and thus downward pressure on the dollar is 
possible as funds may flow out of dollar-denominated assets into those 
denominated in higher yielding currencies. 
OVERNMENT BOND YIELDS: yields fall in many countries 
Government bond yields fell in most countries surveyed during June, in some 
cases fairly significantly. For example, yields fell from 8.9 to 8.6% in the US, 
from 11.5 to 11.0% in the UK, and from 10.3 to 9.9% in Ireland (data in this 
case refers to April and May). 
In most cases the falls can be explained by actual, or expected, changes in the 
level of short term interest rates; as mentioned above, short term rates have 
recently fallen in the US, a move which was to a large extent previously 
discounted by the financial markets, and have also fallen in several other 
countries. The fall in bond yields in the UK can be explained as a result of the 
'ERM factor': the expectation that sterling will soon enter the ERM and thus 
short term interest rates will fall in the medium term. There has not yet been any 
change in short term rates however, and so the differential between short and 
long term rates, which might in theory be expected to be negative, is in fact 
strongly positive. 
The only country surveyed where yields increased in June is Japan, where they 
returned to more or less their April level. Contrary to the situation in other 
countries, expectations in Japan are of an increase, rather than a decrease, in 
short term interest rates, and the rise in bond yields is a reflection of this 
expectation. 
MONEY SUPPLY: Growth rate of Spain's ALP still above target 
The growth rate of ALP ('liquid assets in the hands of the public') in Spain was 
9.3% in the year to March, just inside its' target range of 6.5-9.5%. Money 
supply growth was also higher than previously in Belgium and in Portugal: the 
outcome for the rate of growth of Belgium's M2 for 1989 as a whole was 11.7%, 
somewhat higher than the figure for 1988, and L- growth in Portugal increased 
significantly in February and March 1990, the annualised growth rate in March 
being 8.8%, as compared to 4.8% in the year to January 1990. 
The growth of M2 in Japan continues at around 11% (annualised), a similar 
figure to that which has been achieved in the last three years. M3 growth in 
Germany remains moderate, well with the Bundesbank's current target range. In 
France, monetary policy is very tight, resulting in negative M2 growth rates for 
four of the last six months. In the twelve months to May, the annualised M2 
growth rate was 1.5%, well below the official target range of 3 .5-5.5% 
growth. 
The growth of broad money seems to be slowing too in the UK, where the 
growth rate of M4 has slowed in each of the last five months. Annualised growth 
in the year to June however remains at 17%. 
FOREIGN OFFICIAL RESERVES: inflows into Italy and France 
There were several instances of large inflows and outflows of reserves during 
May. 
The outflow of reserves from Greece that has been occurring during the past few 
months continued, with a further outflow of 15%, giving a total fall in Greece's 
official reserves of slightly over 40% since the end of 1989. 
Both France and Italy experienced large inflows of reserves over the last few 
months. Italy's reserves have increased by over 23% so far this year; this can 
be seen as a result of the foreign exchange intervention undertaken by the Banca 
d'Italia in order to stem the recent appreciation of the lire. France too has 
experienced an inflow of reserves in March and April: up 9.5% in April alone. 
QUARTERLY ACCOUNTS. Positive trends in the Community 
economy in the first quarter of 1990 
For the Community economy as a whole, the first quarter of 1990 saw further 
sustained growth of +1.4%, which is the highest rate since the second quarter 
of 1986. In addition, inflation as measured by the implicit deflator of GDP slowed 
considerably ( + 1.2%), although the annual rate remained unchanged 
(+4.6%). 
It is worth noting that in the last two quarters inflation has been greatly affected 
by wholly transitory factors connected with the renewal of labour contracts in the 
public sector, that is. in France during the fourth quarter of 1989 and in the 
Federal Republic of Germany in the first quarter of 1990. Inflation in market GDP 
is actually far lower (quarterly figure under 1%), thus confirming the validity of 
the restrictive monetary and budgetary measures adopted in most of the Member 
States. 
As regards the components of GDP, this quarter was marked by the exceptional 
increase in investments ( + 5.3%), the highest since quarterly accounts began. 
Furthermore, there was a noticeable upturn in private consumption ( + 1.5%), 
while the increase in public consumption was fairly modest. It should be pointed 
out that, although there has been a reasonable trend in investments in all the 
Member States, the increase during this quarter was partly due to technical 
problems connected with the seasonal adjustment of housing investment in the 
Federal Republic of Germany. 
The situation in the individual Member States was as follows: 
- Federal Republic of Germany: a remarkable surge in economic growth 
( + 3.3%) and a noticeable increase in both private and public consumption 
( + 2.5% and +1.6% respectively). 
- France: an upward trend in investments ( + 2.1 %) and a considerable jump in 
public consumption ( + 1.1%). 
- Italy: renewed economic growth (+0.9%) and a noticeable fall in inflation, 
which nevertheless remained high ( + 1.7%). 
- United Kingdom: noticeable surge in investments ( + 2.3%) and a slight fall in 
inflation, which nevertheless remained fairly high ( + 1.6%). 
In the United States the phase of relative stagnation continued (+0.3%), 
accompanied by a significant resurgence in inflation, with quarterly and annual 
rates of +1.4% and +4.2% respectively. Among the components of GDP, there 
was a marked recovery in investments ( + 1.8%), accompanied by a noticeable 
increase in private consumption ( + 0.6%). 
In Japan the first quarter of 1990 saw a positive trend in GDP ( + 2.5%), 
accompanied by slight deflation ( -0.3%). The annual rate of inflation is thus 
1.7%. There was an overall slow-down in the components of GDP, with 
investments - although remaining high - being the most affected ( + 2.4%). 
PRICES: Moderate increase for EUR 12 in June ( + 0.3%) 
Weak to moderate increases in most of the EC countries, as well as slight 
decreases, led to a moderate rise of 0.3% for the Community in June. 
This rate is the lowest recorded since the beginning of the year. 
Except in Greece, where the price escalation continued with a rise of 2.2% in 
June, all the EC countries contributed to this favourable result: Italy and the 
United Kingdom +0.4%, Spain and Portugal +0.3%, France +0.2%, 
Germany (FR) and Belgium + 0 . 1 % , Luxembourg - 0 . 0 % ; Netherlands - 0 . 1 % 
and Denmark - 0 . 2 % . 
The quarterly index for Ireland went up by 0.3% between mid-February and 
mid-May 1990, which corresponds to an increase of about 0 .1% per month. 
A comparison of the rates of increase during the first six months of 1990 with 
the corresponding period of 1989 shows that at present inflation in higher than 
in 1989 in Greece, Portugal, the United Kingdom and the Netherlands, whereas 
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For the Community as a whole prices went up by 3 .1% during the first six 
months of 1990 against 2.9% during the first half year of 1989. 
The inflation rate over 12 months (June 1990 compared with June 1989) is 
5.4%; it thus remains at the nearly stable level between 5.0% and 5.5%, where 
it has been for the last 15 months. 
The rate for the United States was 4.7% and for Japan was 2.2%. 
UNEMPLOYMENT IN THE COMMUNITY 
After compensating for differences in national recording methods, the season-
ally-adjusted unemployment rate in the European Community, according to the 
International Labour Office (ILO) definition, is estimated to have been 8.6% in 
June 1990, remaining unchanged since March 1990. 
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Over the last year, the unemployment rate for the Community as a whole has 
decreased by 0.7% and by 1.5% over the last two years. Since June 1989 there 
has been a notable fall for young people of less than 25 years ( -1.5%) and in 
particular women in this age group ( -1 .7%). 
The strongest decreases in unemployment rates over the last year are to be 
found in Belgium ( -1 .6%), Spain ( -1 .6%), Netherlands (-1.4%) and the 
United Kingdom (-0.9%). 
The number of persons registered at unemployment offices was 14.3 million in 
May 1989 as against 13.6 million in May 1990. 
INDUSTRIAL PRODUCTION: Continued growth 
The production index for the European Community (EUR 12) is estimated at 
115.0 for May 1990 (1985=100), which is 3.5% up on May 1989. 
In the USA the rate of increase for the same period was 1.4%. In Japan 
industrial growth increased at a rate of 3.4%. 
After seasonal adjustment, the estimated May index is 114.6 for the European 
Community, 115.9 for the USA and 122.0 for Japan. 
For the last three months for which data are available, the year-on-year increase 
in the EUR index is 2.5%. For the same period, the increase is 5.6% 
(estimated) in Ireland, 5 .1% in Germany, 2.2% in Denmark, 1.5% in Italy, in 
the United Kingdom 1.5% and in France 0.9%. In the Netherlands there is a 
decrease of - 1 . 5 % (for the manufacturing industries there is an increase of 
3.9%). 
The yearly growth rate for the last months for which data are available is 1.0% 
in the USA and 2.5% in Japan. 
As regards the various types of goods, the year-on-year change for EUR 12 for 
the last three months for which data are available is as follows (with the 
corresponding growth rates for the previous month in brackets): 
+ 1.3% (0.6%) for commodities and intermediate goods; 
+4.8% (4.7%) for capital goods; 
+3.2% (2.1%) for consumer goods. 
A comparison of the growth rates in the capital goods (INV) and consumer goods 
(CON) industries shows that in most cases it is the capital goods sector which is 
responsible for the economic upswing. 
The year-on-year growth rates for capital goods (consumer goods in brackets) 
are for May 1990 as follows: 6.9% (5.3%) in Germany, 4.5% (1.8%) in 
France, 3.7% (0.4%) in the United Kingdom, 3.4% (2.5%) in Denmark, 1.1% 
(4.3%) in Italy and 2.0% (0.5%) in the USA. 
BALANCE O F PAYMENTS 
GLOBAL TRENDS: First quarter 1990: figures available so far suggest further 
drop on Community's current account balance; US current deficit and Japanese 
surplus fall. 
Revised estimates of the Community's current account balance for the first 
quarter of 1990 suggest that there was a fall of 1.7 billion ecus on the same 
three months in 1989. It now seems that a drop on the invisibles balance was 
only partly compensated by an improved trade balance. 
In the USA, the first quarter current account deficit was lower than that in 1989: 
15.9 billion ecus ($19.2 billion) compared with 20.4 billion ecus ($23 billion) in 
January-March 1989. The US trade deficit fell by 2.7 billion ecus over the same 
period, while the invisibles balance improved by 1.7 billion ecus. 
Meanwhile in Japan, the current account surplus was also lower than in the first 
quarter of 1989:10.3 billion ecus (1867 billion yen) in the first quarter 1990 as 
against 14.3 billion ecus (2 068 billion yen) the same time last year. The 
Japanese trade surplus registered a year-on-year fall of 6.9 billion ecus, due 
mainly to rising imports, but the invisibles deficit decreased by 2.9 billion ecus, 
the first such quarterly drop for two years. 
INDIVIDUAL MEMBER STATES: Latest figures for Germany's first quarter 
current account surplus showed a fall of 0.8 billion ecus, due to a marked 
increase in the invisibles deficit. Meanwhile in France, a lower invisibles balance 
was responsible for an increase of 0.6 billion ecus on the current account deficit. 
Over the same period Spain's current account deficit fell by 0.2 billion ecus, with 
improved invisibles results outweighing an increased trade deficit. A higher 
invisibles balance was also the reason behind the year-on-year rise of 0.4 billion 
ecus on the Netherlands' current balance. Meanwhile the first quarter current 
balances for Denmark, Portugal and UK showed little change on the same three 
months last year, although all three countries registered higher trade balances 
and lower invisibles balances. Greece's current balance registered a sharp drop 
on the same time last year due to a larger trade deficit. 
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Avant-propos 
«Eurostatistiques - Données pour l'analyse de la conjoncture» est une publication men-
suelle qui a comme but de fournir dans les meilleurs délais les données statistiques les 
plus récentes pour la Communauté européenne en tant qu'ensemble (EUR 12), pour les 
pays membres ainsi que pour leurs principaux partenaires extracommunautaires 
(États-Unis d'Amérique et Japon). 
«Eurostatistiques» ne publie pas d'une manière exhaustive toutes les statistiques dis-
ponibles auprès de l'Eurostat, mais les plus importantes parmi celles-ci. 
Afin de permettre des analyses diverses et, si nécessaire, à plus long terme, sont 
publiées généralement des données annuelles sur une période de quatre ans, des don-
nées trimestrielles pour les cinq derniers trimestres et des données mensuelles pour 
les quinze derniers mois disponibles. 
Cette publication se veut rapide et facilement maniable. Pour cette raison, elle ne com-
porte pas de notes méthodologiques, disponibles d'ailleurs dans les publications spé-
cialisées de l'Eurostat. 
«Eurostatistiques» contient quatre types d'informations, actualisés mensuellement: 
- la rubrique «en bref» commente les principaux événements et tendances résultant 
des évaluations récentes; 
- la partie «Graphiques» illustre les séries économiques les plus importantes pour la 
Communauté, les États membres, les États-Unis et le Japon; 
- la partie «Données conjoncturelles» présente des données harmonisées par l'Euro-
stat sur la base des critères communs, pour l'ensemble des États membres et avec 
des comparaisons avec les États-Unis et le Japon; 
- la partie «Tableaux par pays» présente enfin en une page l'évolution de la situation 
économique dans chaque pays sur base d'un certain nombre d'indicateurs qui ne 
sont d'ailleurs pas toujours publiés dans la partie «Données conjoncturelles». 
Les données publiées dans «Eurostatistiques» proviennent du domaine «ICG» de la 
base de données Cronos. 
En se connectant à Cronos, il est possible de suivre la mise à jour des tableaux de 
cette publication journellement en consultant les données en temps réel. Le mode de 
consultation «on line» se trouve à la page 111 de cette publication. 
De plus amples informations concernant «Eurostatistiques» peuvent être obtenues à 
l'adresse suivante: 
Eurostat - Direction A 
L-2920 Luxembourg 
Tél.: (352) 4301-2046 
4301-2038 
4301-3220 (pour la consultation «on line») 
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TAUX DE CHANGE : Hausse importante de la livre sterling 
Après une période de faiblesse ayant duré quelque neuf mois, la livre sterling 
s'est redressée pour devenir la monnaie la plus forte parmi celles observées au 
cours du mois de juin et de la première moitié du mois de juillet. Cette 
appréciation peut s'expliquer en grande partie par les rumeurs qui ont couru au 
sujet de son entrée Imminente dans le mécanisme des taux de change (MTC) du 
système monétaire européen (SME). A ce jour, aucune date précise n'a 
cependant été fixée pour cet événement. L'appréciation de la livre a été 
particulièrement importante : entre la fin du mois d'avril et le 18 juillet, elle a 
gagné plus de 7,5% et, pour la première fois depuis septembre 1989, elle a 
frôlé à plusieurs reprises la barre des 3 DM. 
Parmi les autres monnaies du SME, la peseta et la lire sont restées fortes, tandis 
qu'une certaine faiblesse du DM a été constatée. En fait, la peseta s'est une 
nouvelle fois renforcée vis-à-vis de l'ècu au cours du mois de juin ( + 0,8%), ce 
qui porte son appréciation totale par rapport à ce dernier à plus de 3% depuis le 
début de l'année. 
En juin, la livre irlandaise s'est quelque peu dépréciée par rapport à l'écu, même 
si cette évolution n'a pas été accentuée par la légère baisse des taux d'intérêts 
intervenue à la fin du mois. Le 27 juin en effet, la Banque centrale d'Irlande a 
baissé de 0,5% son taux d'intervention sur le marché monétaire, le ramenant à 
1 1 % . Cette décision s'inscrit dans la même ligne que les baisses décrétées par 
les banques centrales de Belgique, de France, des Pays-Bas, d'Italie et du 
Danemark. 
Le dollar US est apparu plus fort en juin qu'au cours des mois précédents, 
s'appréciant par rapport à toutes les monnaies étudiées, à l'exception de la livre. 
Les perspectives pour le billet vert apparaissent cependant moins favorables à la 
suite de la décision prise le 13 juillet par la Réserve fédérale de baisser de 
0,25% le taux interbancaire au jour le jour («Federal funds») pour le ramener à 
8% dans le but d'éviter une récession de l'économie américaine. Cela signifie 
qu'aujourd'hui, les taux à court terme pratiqués sur le marché américain se 
situent à des niveaux identiques - et parfois même inférieurs - à ceux des 
marchés européens et que, par conséquent, il est possible que la monnaie US 
subisse des pressions à la baisse, les capitaux placés en dollar recherchant des 
placements libellés dans des devises offrant des rendements plus élevés. 
RENDEMENT DES OBLIGATIONS D'ETAT : Baisse dans de 
nombreux pays 
Au cours du mois de juin, les rendements des obligations d'Etat ont baissé dans 
la plupart des pays considérés, dans certains cas de façon assez importante. 
C'est ainsi, par exemple, qu'ils sont passés de 8,9 à 8,6% aux Etats-Unis, de 
11,5 à 11% au Royaume-Uni et de 10,3 à 9,9% en Irlande (dans ce dernier 
cas, les données concernent les mois d'avril et de mai). 
Dans la plupart des cas, ces baisses peuvent s'expliquer par les modifications 
constatées ou escomptées des niveaux des taux d'intérêt à court terme. Comme 
indiqué plus haut, les taux à court terme ont baissé récemment aux Etats-Unis -
évolution largement anticipée par les marchés financiers - ainsi que dans 
plusieurs autres pays. La diminution des rendements des obligations d'Etat au 
Royaume-Uni peut s'expliquer par l'effet «entrée dans le MTC». On s'attend en 
effet à ce que la livre participe bientôt au MTC et qu'on assiste donc, à moyen 
terme, à une baisse des taux d'intérêt à court terme. Ceux-ci n'ayant toutefois 
pas encore bougé jusqu'ici, le diffèrenciel entre les taux à court terme et ceux à 
long terme - qui, en théorie, devrait être négatif - est en fait toujours largement 
positif. 
Le seul pays dans lequel les rendements se sont accrus au mois de juin est le 
Japon. En fait, les rendements sont revenus plus ou moins à leur niveau du mois 
d'avril. Contrairement à ce qui se passe dans d'autres pays, les anticipations au 
Japon vont dans le sens d'une hausse plutôt que d'une baisse des taux d'intérêt 
à court terme, la hausse des rendements des obligations d'Etat n'étant alors que 
le reflet de ces anticipations. 
MASSE MONETAIRE : En Espagne, taux de croissance d'ALP 
toujours supérieur aux objectifs 
En Espagne, le taux de croissance d'ALP («actifs liquides détenus par les 
particuliers») s'est situé à 9,3% jusqu'au mois de mars, juste à l'Intérieur de la 
fourchette objectif de 6,5 à 9,5%. La croissance de la masse monétaire a 
également été plus élevée que précédemment en Belgique et au Portugal : pour 
1989, le taux de croissance de M2 en Belgique a atteint 11,7%, chiffre quelque 
peu supérieur à celui de 1988, tandis qu'au Portugal, la croissance de L a été 
élevée en février et en mars 1990, le taux de croissance en base annuelle à la fin 
du mois de mars se situant à 8,8%, contre 4,8% pour la période janvier 1989 -
janvier 1990. 
Au Japon, la croissance de M2 s'est à nouveau située aux alentours de 11% 
(taux annuel), chiffre identique à celui enregistré au cours des trois années 
précédentes. La croissance de M3 en Allemagne est restée modérée, largement 
dans les objectifs actuels de la Bundesbank. En France, la politique monétaire 
très stricte qui est appliquée a débouché sur des taux de croissance de M2 
négatifs pour quatre des six derniers mois. Entre mai 1989 et mai 1990, le taux 
de croissance annuel de M2 s'est situé à 1,5%, largement en dessous de 
l'objectif officiel de 3,5 à 5,5%. 
Au Royaume-Uni, la croissance de la masse monétaire au sens large semble 
également se ralentir, le taux de croissance de M4 ayant baissé continuellement 
au cours des cinq derniers mois. A la fin du mois de juin, le taux de croissance 
en base annuelle se situe toutefois toujours à 17%. 
RESERVES DE CHANGE : En augmentation en Italie et en 
France 
Le mois de mai a vu plusieurs diminutions ou augmentations importantes des 
réserves de change des différents pays étudiés. 
En baisse depuis plusieurs mois déjà, les réserves de change de la Grèce ont 
diminué à nouveau de 15% ; depuis la fin de 1989, ce pays a perdu au total 
plus de 40% de ses réserves. 
La France et l'Italie ont par contre vu leurs réserves s'accroître considérable-
ment au cours des derniers mois. Depuis le début de l'année, les réserves de 
l'Italie ont augmenté de plus de 23%, et ce à la suite des interventions de la 
Banca d'Italia sur les marchés des changes dans le but de freiner la récente 
appréciation de la lire. Les réserves de la France se sont également accrues en 
mars et en avril, l'augmentation pour ce seul dernier mois se situant à 9,5%. 
COMPTES TRIMESTRIELS. Evolution positive de l'économie 
communautaire au cours du premier trimestre 1990 
Le premier trimestre 1990 confirme, pour l'économie communautaire dans son 
ensemble, la poursuite de la croissance économique à un rythme soutenu de 
+ 1,4% qui est létaux le plus élevé depuis le deuxième trimestre 1986. D'autre 
part, l'inflation mesurée par le dèflateur implicite du PIB présente une baisse 
sensible ( + 1,2%), tandis qu'en rythme annuel elle reste inchangée 
(+4,6%). 
Il convient de noter que l'inflation dans les deux derniers trimestres a été 
sensiblement influencée par des facteurs tout à fait transitoires liés aux 
renouvellements des contrats des employés publics, comme par exemple, en 
France au cours du quatrième trimestre 1989 et en R.F. d'Allemagne au cours 
du premier trimestre 1990. En réalité, l'inflation du PIB marchand est beaucoup 
moins élevée (au-dessous de 1 % trimestriel) confirmant la validité des mesures 
de politique monétaire et budgétaire restrictive adoptées dans la plupart des 
Etats membres. 
En ce qui concerne les composantes du PIB, le fait marquant de ce trimestre est 
la progression exceptionnelle des investissements ( + 5,3%), la plus remar-
quable dans l'histoire des comptes trimestriels. D'autre part, la consommation 
privée présente une sensible reprise ( + 1,5%), tandis que la consommation 
publique est caractérisée par une évolution plutôt modérée. Il nous semble utile 
de mettre en évidence que, même si les investissements ont eu une évolution 
assez favorable dans tous les Etats membres, leur accroissement au cours de ce 
dernier trimestre, trouve en partie ses raisons dans des problèmes techniques 
liés à la désaisonnallsation des investissements en logements en R.F. d'Alle-
magne. 
En ce qui concerne les Etats membres, on observe la situation suivante : 
- en R. F. d'Allemagne : accélération remarquable de la croissance écono-
mique (+3,3%), sensible accélération de la consommation tant privée que 
publique ( + 2,5% et +1,6% respectivement). 
- en France : évolution positive des investissements ( + 2,1%), considérable 
accélération de la consommation publique ( + 1,1%). 
- en Italie : reprise de la croissance économique (+0,9%), baisse sensible de 
l'Inflation qui reste quand même assez élevée ( + 1,7%). 
- au Royaume-Uni : accélération sensible des investissements (+2,3%), 
légère baisse de l'inflation qui reste tout de même à des niveaux assez 
élevés (+1,6%). 
Aux Etats-Unis, on constate la poursuite de la phase de relative stagnation 
(+0,3%) accompagnée par une sensible reprise de l'inflation, tant trimestrielle 
qu'annuelle ( + 1,4% et +4,2% respectivement). Parmi les composantes du PIB 
on constate une remarquable reprise des investissements (+1,8%) accompa-
gnée par une accélération sensible de la consommation privée ( + 0,6%). 
Au Japon, le premier trimestre 1990, présente une évolution positive du PIB 
( + 2,5%) accompagnée par une légère déflation (-0,3%). De ce fait, en rythme 
annuel, l'inflation est de +1,7%. Parmi les composantes du PIB, on constate un 
ralentissement généralisé; il est plus remarquable pour les investissements 
( + 2,4%) qui restent quand même très élevés. 
PRIX: Accroissement modéré pour EUR 12 en juin ( + 0,3%) 
Des hausses faibles à modérées dans la plupart des Etats membres ainsi que de 
légères baisses ont permis un accroissement modéré de l'indice de prix de 
0,3% en juin pour l'ensemble de la Communauté. 
Ce taux est le plus faible qu'on ait enregistré depuis le début de l'année. 
A l'exception de la Grèce, où l'escalade des prix a continué avec une hausse de 
2,2% en juin, tous les pays de la Communauté ont contribué à ce résultat 
favorable: Italie et Royuame-Uni +0,4%, Espagne et Portugal +0,3%, France 
+0,2%, R.F. d'Allemagne et Belgique + 0 , 1 % , Luxembourg -0,0%, Pays-Bas 
- 0 , 1 % et Danemark -0,2%. 
L'indice trimestriel de l'Irlande a progressé de 0,3% entre mi-février 1990, soit 
un accroissement d'environ 0 ,1% en rythme mensuel. Une comparaison des 
taux d'augmentation pour le premier semestre de 1990 avec le période 
correspondante de 1989 montre que l'inflation est actuellement supérieure à 
celle de 1989 en Grèce, au Portugal, au Royaume-Uni et aux Pays-Bas tandis 
qu'elle est inférieure à celle de 1989 en Grèce, au Portugal.au Royaume-Uni et 
aux Pays-Bas, tandis qu'elle est inférieure à celle de 1989 dans les autres pays 
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Pour l'ensemble de la Communauté, les prix ont augmenté de 3 ,1% pendant le 
premier semestre de 1990 contre 2,9% pendant le premier semestre de 
1989. 
Le taux d'inflation sur 12 mois (juin 1990 par rapport à juin 1989) est de 5,4%, 
il reste ainsi à un niveau quasi stable entre 5,0% et 5,5% où il se situe déjà 
depuis 15 mois. 
Le taux correspondant pour les Etats-Unis est de 4,7% et celui du Japon 
2,2%. 
Le chômage dans la Communauté 
Après correction des variations saisonnières et des différences entre les 
méthodes nationales de recensement du chômage, le taux de chômage dans la 
Communauté européenne est estimé, selon la définition du Bureau International 
du Travail (BIT), à 8,6% au mois de juin 1990, au même niveau depuis le mois 
de mars 1990. 
Au cours de la dernière année, pour l'ensemble de la Communauté le taux de 
chômage a diminué de 0,7%, la diminution étant de 1,5% au cours des deux 
dernières années. 
Depuis juin 1989 le niveau de chômage a notamment régressé pour les moins de 
25 ans (-1,5%), et parmi eux pour les jeunes femmes (-1,7%). Les plus fortes 
baisses du taux de chômage, depuis la dernière année sont à constater en 
Belgique (-1,6%), en Espagne (-1,6%), au Pays Bas (-1,4%) et au Royaume 
Uni (-0,9%). 
Le nombre de personnes inscrites auprès des bureaux de placement était de 
14,3 millions en mai 1989 contre 13,6 millions en mai 1990. 
PRODUCTION INDUSTRIELLE: Croissance ininterrompue 
L'indice de la production pour mal 1990 est actuellement estimé à 115,0 (1985 
= 100) pour la Communauté européenne (EUR12), ce qui correspond à un 
accroissement de 3,5% par rapport à mai 1989. 
Aux Etats-Unis au cours de la même période a été un taux d'accroissement de 
1,4%. Au Japon la croissance économique dans l'industrie se renforce avec un 
taux d'accroissement de 3,4%. 
Après correction des variations saisonnières, l'indice estimé pour mal 1990 
s'élève à 114,6 pour la Communauté européenne, 115,9 pour les Etats-Unis et 
122,0 pour le Japon. 
Pour les trois derniers mois pour lesquels des données sont disponibles, l'indice 
pour EUR12 a augmenté de 2,5% par rapport à l'année précédente. Pour la 
même période, l'augmentation est de 5,6% en Irlande (estimation), 5 ,1% en 
Allemagne, 2,2% au Danemark, 1,5% en Italie, 1,5% au Royaume-Uni et 0,9% 
en France. Aux Pays-Bas le taux d'accroissement sont -1,5% (seulement pour 
les Industries manufacturières +3,9%). 
Pour les derniers mois pour lesquels des données sont disponibles, les taux 
d'augmentation annuelle sont de 1,0% aux Etats-Unis et 2,5% au Japon. 
La ventilation par emploi pour la Communauté EUR12 au cours des trois derniers 
mois pour lesquels des données sont disponibles, présente les modifications 
suivantes par rapport à l'année précédente (taux d'augmentation annuelle du 
mois précèdent) : 
+ 1,4% (1,1%) pour les matières premières et les biens de production, 
+ 5,2% (5,5%) pour les biens d'investissement et 
+ 3,6% (3,1%) pour les biens de consommation. 
La comparaison des taux de croissance de l'industrie des biens d'investisse-
ment (INV) et de l'industrie des biens de consommation (CON) pour chaque 
pays montre que, la croissance économique industrielle dans la Communauté 
européenne est donc soutenue par les biens d'investissement, qui constitue le 
moteur de l'essor conjoncturel: 
Ainsi, le taux de croissance annuel de l'indice de l'industrie des biens 
d'investissement (entre parenthèses : industrie des biens de consommation) est 
de 6,9% (5,3%) en Allemagne, 4,5% (1,8%) en France, 3,7% (0,4%) au 
Royaume-Uni, 3,4% (2,5%) au Danemark, 1,1% (4,3%) en Italie, 2,6% 
(0,7%) aux Etats-Unis. 
BALANCE DES PAIEMENTS 
TENDANCES MONDIALES : Premier trimestre 1990 : les chiffres disponibles 
indiquent une nouvelle chute de la balance des opérations courantes de la 
Communauté, une réduction du déficit courant des Etats-Unis et une baisse de 
l'excédent du Japon. 
Les estimations révisées de la balance des opérations courantes de la Commu-
nauté pour le premier trimestre de 1990 indiquent une baisse de 1,7 milliard 
d'ècus par rapport aux mêmes trois mois de 1989, la détérioration de la balance 
des opérations invisibles n'ayant été que partiellement compensée par l'amélio-
ration de la balance commerciale. 
Aux Etats-Unis, le déficit des opérations courantes du premier trimestre 1990 est 
inférieur à celui de l'année précédente : 15,9 milliards d'ècus (19,2 milliards de 
dollars) contre 20,4 milliards d'ècus (23 milliards de dollars) pour janvier-mars 
1989. Le déficit du commerce US s'est aggravé de 2,7 milliards d'ècus au cours 
de la période considérée, tandis que la balance des invisibles a montré une 
amélioration de 1,7 milliard d'ècus. 
Dans le même temps, l'excèdent des opérations courantes du Japon apparaît 
également inférieur à celui du premier trimestre 1989 : 10,3 milliards d'ècus 
(1867 milliards de yens) cette année contre 14,3 milliards d'ècus (2068 
milliards de yens) l'année passée. D'une année sur l'autre l'excédent commer-
cial du Japon a enregistré une baisse de 6,9 milliards d'ècus en raison 
essentiellement de l'augmentation des importations ; le déficit des opérations 
invisibles s'est toutefois réduit de 2,9 milliards d'ècus, première baisse 
trimestrielle depuis deux ans. 
LA SITUATION DANS LES ETATS MEMBRES: Les derniers chiffres disponibles 
indiquent que l'excèdent des opérations courantes de l'Allemagne s'est réduit de 
0,7 milliard d'ècus au cours du premier trimestre en raison d'une augmentation 
importante du déficit des opérations invisibles. Dans le même temps en France, 
la détérioration de la balance des invisibles explique l'accroissement de 0,6 
milliard d'ècus du déficit des opérations courantes. Au cours de la même 
période, le déficit des opérations courantes de l'Espagne s'est réduit de 0,2 
milliard d'ècus, l'amélioration des résultats des invisibles dépassant l'aggrava-
tion du déficit commercial. La hausse de la balance des invisibles est également 
la cause de l'augmentation de 0,4 milliard d'ècus de la balance courante des 
Pays-Bas d'une année sur l'autre. Dans le même temps, les balances courantes 
du Danemark, du Portugal et du Royaume-Uni pour le premier trimestre 90 ont 
peu évolué par rapport aux trois mois correspondants de l'année précédente, 
même si ces trois pays ont enregistré des balances commerciales en hausse et 
des balances des invisibles en baisse. A la suite de l'aggravation du déficit 
commercial, la balance courante de la Grèce a connu une chute importante par 
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ι 1 ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι! ι ι Ι ι ι 1 ίι Ι ι il ι ι Ι ί ι Ι ι ι 
1987 1988 1989 1990 
SAISONBEREINIGTE INDIZES 
GLEITENDE 3-MONATSDURCHSCHNITTE 
(1 ) OHNE ITALIEN 
EUR 1 2 
SEASONALLY ADJUSTED INDICES 
3 MONTH MOVING AVERAGE 
( l ) l I T H O U T ITALY 
INDICE DESAISOKNAUSI 
MOYENNE MOBILE SOB 3 MOIS 
(1) SAUF ITALIE 
25 






















1987 1988 1989 1990 
USA 
1987 1988 1989 1990 
JAPAN 









EXPORTS / IMPORTS % 
EUR 12(1) JAPAN 
1987 1988 1989 1990 
AUSFUHREN FOB IN PROZENT 
DER EINFUHREN CD? 
( l )EITRA-EG HANDEL 
EXPORTS FOB IN PER CENT 
OF IMPORTS O F 
(1) EXTRA-CE TRADE 
EXPORTATIONS FOB EN POUR CENT 
DES IMPORTATIONS CAF 
(1) COMMERCE EXTRA CE 
26 
AUSSENHANDEL 
INDIZES DER TATSAECHTJCHEN WERTE 
IN ECU 19B5 = 100 
EXTERNAL TRADE 
VALUE INDICES 
IN ECU 1985 = 100 
COMMERCE EXTERIEUR 
INDICES DES VALEURS COURANTES 








UEBL - BLEU 
u l l I M I I M M l i ι I Ι ι ι Ι ι ι Ι , . Ι ι . 








DANMARK BR DEUTSCHLAND 
Ι Μ Ι , . Ι Μ Ι Ι , Ι . Ι l i , Ι , , Ι , 







50 ι . I ' ι ' ' . ι . 1987 1988 1989 1990 
ELLAS E S P A N A 
1987 1988 1989 1990 
ç j ' i l ' i ' l i M I M l u i l i 








1987 1988 1989 1990 50
 u I I M I M I M I M I . I I M I . I I M I l i 









ι l u l l ι II i i n h il n i ι il l i i l u h i li 
1987 1988 1989 1990 







50 " Ί Ί ι Ί ' Ί l u l u I i i l i i l i i l i i 














¡ .η m l i I ι ' " ! " I ' i i i 
1987 1988 1989 1990 
EBiFACH-LOGARITHMISCHE S E A U 
GLEITENDE DURCHSCHNITTE/ LETZTE 3 MONATE 
SEMI-LOGARITHMIC SCALE 
MOVING AVERAGE. LAST THREE MONTHS 
EXPORT 
ICHELLE SEMI-LOGARITHMIQUE 
MOYENNE MOBILE. TROIS DERNIERS MOIS 
27 
AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE 








UEBL - BLEU 
v¿V^^£>y^· 
. . I . M u l , i l I I M I M I i . l . i l . l l i . l l 












DANMARK BR DEUTSCHLAND 
25 i l i i l i I M I M I M I M I 
ELUS 
ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι 1 ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι 1 ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι 1 ι ι 
1987 1988 1989 1990 







1987 1988 1989 1990 
ESPANA 
n i n i Ι ' , Ι , Ί , i l ' . l 













I M I M I M I M I I I I M I I I I I 25 ί 1 ' 1 ' " 








i i n ' I · · ' · ! ' I ' l u l u 
1987 1988 1989 1990 
NEDERLAND PORTUGAL UNITED KINGDOM 












25 t i l ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι I t ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι i t ι ι Ι ι ι Ι ι ι 1987 1988 1989 1990 
GLBTEKDE DURCHSCHNITTE, LETZTE 3 MONATE 
(1) AUSFUHR FOB IN PROZENT 
DER EINFUHR CIF 
EUR 1 2 
MOVING AVERAGE, LAST THREE MONTHS 
(1) EXPORTS FOB IN PERCENT 
OF IMPORTS CIF 
MOYENNE MOBILE, TROIS DERNIERS MOIS 
(1) EXPORTATIONS FOB EN POUR CENT 






PRIX A LA CONSOMMATION 
INDICE GENERAL 
EUR 12 USA JAPAN 
1985 = 100 
1987 






VERAENDERUNG % T/T-12 VARIATION %T/T-12 VARIATION % T/T-12 
1987 1988 1989 



















VEARENDERUNG % T/T-12 
BELGIQUE - BELGLE 
i n I I " i l i i l i i l i i l i i l i i 
1987 1988 1989 1990 
CONSUMER PRICES 
GENERALINDEX 
VARIATION % T/T-12 
DANMARK 
' Ί Ί " ' " I ' ' " I 








1987 1988 1989 1990 
- 5 ■ l u l . . I n I . i l i . I I M I M ' M I , 1987 1988 1989 1990 
ELUS 
1987 1988 1989 1990 
ESPANA FRANCE 
n i " ! I u l u l i 
1987 1988 1989 1990 
i l M Ι ι ι l i i l ι i l n ί ι 








- 5 L Ι Ί Ι ' Ί Μ Ι Ι Ί Ί Ι Μ Ί Ί Μ Ι I '■'■ 1987 1988 1989 1990 
ITALIA LUXEMBOURG 
n " Ι " I I M I . I I M I I . I M I M I 































. . I M I M I M I I M I 
1987 1988 1989 1990 
30 
WECHSELKURSE EXCHANGE RATES TAUX DE CHANGE 
1 ECU = ... SZR 
1 ECU = ... US t 
1 ECU · ... 100 YEN 
1 ECU = ... SDR 
1 ECU · ... US t 
1 ECU = ... 100 YEN 
1 ECU = ... DTS 
1 ECU = ... US t 










1987 1988 1989 1990 
31 
INDEX DER KURSE DER INDEX OF EXCHANGE RATES OF THE INDICE DES COURS DES 
ECU UND US $ 
IN NATIONALEN WAEHRUNGEN 
ECU AND US $ 
IN NATIONAL CURRENCIES 
1985= 100 
ECU ET US $ 
EN MONNAIES NATIONALES 





















5 0 ^ ■ I " I M I M I M I M I M I M I I I I I M I M I I 1987 1988 1989 1990 1987 1988 1989 1990 
ELUS ESPANA 
Γ n ' ' l i M M l i i l i , I l Π ι 






















50 'I Ι ' , Ι , . Ι . Ί Μ Ι Ί Ι Μ Ι ' 









I' i n l i . ι I 















I M I M I M I M I M I M I M I I,ili.Ini. 
1987 1988 1989 1990 
5 0 " ' " 







f-Q1"!.' lull 1 ■ ■ I ■ ■ I ■ ■ I ■ ■ 1 ■ ■ Ι ι ■ I . ■ I ■ 
1987 1988 1989 1990 
ECU 
















BELGIQUE ­ BELGIË 
i l ι i l . ι I . i l M I M I M ! . . I . . 1 . ι I . . Ι ι . I . .1 . . l i . I . 
1987 1988 1989 1990 
YIELD % 
DANMARK 
ι I n i I n l u l l i i n i , l i l i l í . I . 
1987 1988 1989 1990 
RENDEMENT % 
BR DEUTSCHLAND 
■' l u l l i i n i . , Ι ι ι Ι ι ι i l , , I , , I , , I , 
1987 1988 1989 1990 
ELUS FRANCE 
■ I I I I I I ! I l l M I M I I . I M I Ml M I I I I . . I Ml M ! . . I . 
1987 1988 1989 1990 
l l l l l l l l i i l i i l i i l i i l n l i i l i i l i i l i i l i i l i i l i i l i 
1987 1988 1989 1990 
IRELAND 
ι n i n i i l i i l i i l i i l i . i l . . I . 
1987 1988 1989 1990 
ITALIA LUXEMBOURG NEDERLAND 
l i l l u i I n i n i , i l 
1987 1988 1989 1990 
I Ι , , Ι Μ Ι Ι , Ι , , Ι M l , 
1987 1988 1989 1990 
i l u l u l i l i I I I I . I . I I I I I M I I 
1987 1988 1989 1990 
­io 
UNITED KINGDOM 








1987 1988 1989 1990 ­io 
1111 ■ ■ 11 ■ 1111111 Ι 
1987 1988 1989 1990 -ίο 
JAPAN 
Ί I . I l l i l l I l l , , I l 
1987 1988 1989 1990 












RIND­, KALB­ UND 
SCHWEINEFLEISCH 




AND PIG MEAT 
EUR 10 1000T 
BEEF AND VEAL MEAT 
PIG MEAT 
PRODUCTION DE 






























EUR 10 1000T 
ι Ι ι ι 1 1 1 1 L , 1 „ , . . ! _ . . 
STOCKS DE 
BEURRE ET 
LAIT ECREME EN POUDRE 


















VOLKSW. GESAMTRECHN. ESVG NATIONAL ACCOUNTS ESA COMPTES NATIONAUX SEC 
EUR 12 Β DK GR IRL NL UK USA JAP 
0101 - BRUTTOINLANDSPRODUKT 
VOLUMEN 
GROSS DOMESTIC PRODUCT 
VOLUME 






















































- 6 . 2 
- 0 , 4 
5,6 
4,8 

































- 9 , 5 
3,5 
- 1 , 3 
0,6 
- 1 , 8 




































































































































































































- 1 , 1 
6,1 
















- 0 , 9 
- 0 , 4 

























































































































































































































































1985 = 100 
143,7 115,5 96,7 
163,3 121,4 107,7 
178,9 127,0 118,3 































































- 1 . 3 
20.1 
9,2 


















- 2 , 6 
3.2 
- 4 . 9 
9.7 
13.4 































VOLKSW. GESAMTRECHN. ESVG NATIONAL ACCOUNTS ESA COMPTES NATIONAUX SEC 
0105 -
















































































- 0 , 4 





- 5 , 1 
16,9 














- 3 , 4 
























































- 5 , 8 
- 4 , 1 










- 1 0 , 7 





































- 1 4 , 1 
20,3 
























% . (T 0 /T -
2,3 
1,8 
- 1 , 7 





























































- 2 6 , 6 
51,2 
- 1 5 , 5 
20,4 
- 2 , 4 
35,9 
- 9 , 5 
4,8 






















- 3 , 1 
20,0 
12,5 







- 1 . 5 
2,2 


































- 5 , 7 
3,3 











- 1 , 9 
11.6 
- 6 , 8 
- 5 , 0 
17,7 
- 6 , 1 




















- 2 , 2 
9,9 
12,1 



































- 6 , 6 
2,4 






































































































































- 3 6 , 5 
27,5 
11.6 

































































- 2 2 , 2 
18,2 
8.8 
- 1 0 , 6 
4,7 
11,2 
- 1 , 6 
- 9 , 1 
17,4 
0,1 
- 2 , 5 









- 1 , 3 
- 1 , 3 
6,1 
9,0 






















- 5 5 , 7 
11,1 







- 0 , 5 
- 1 . 6 
3,8 





- 6 , 1 
6,1 
- 7 , 2 
- 3 , 3 
2,7 
- 1 , 1 















- 2 , 4 
3,1 
- 0 , 6 
4,9 
- 3 . 7 


















F IRL | 
AGRICULTURE 
VOLUME 








- 1 4 , 4 
10,4 
15,4 
- 5 , 9 
0,1 
- 1 . 4 
- 4 , 8 
5,9 
- 1 . 6 





- 3 , 7 
















- 1 3 , 4 
0,4 
- 0 , 0 




- 6 , 9 
8,2 
0,6 
- 4 , 2 





























































- 9 . 7 
- 1 1 , 9 
- 3 3 , 4 
- 1 6 , 6 

































- 1 1 , 2 
50.1 
14,0 































































- 2 6 , 9 





















































































VOLKSW. GESAMTRECHN. ESVG NATIONAL ACCOUNTS ESA COMPTES NATIONAUX SEC 
0110 -






























































































- 2 7 . 3 
- 2 7 , 3 
46,3 
- 1 , 7 
- 1 0 , 0 
21,1 
ATER VERBRAUCH 









































































- 4 , 1 
2,5 

































F RL | 
EXCHANGE RATE 
I 













GROSS DOMESTIC PRODUCT 



















































CONSUMPTION BY HOUSEHOLDS 









































































- 6 , 8 
- 0 , 4 
- 1 0 , 9 
- 1 , 9 
8,3 
5,4 
- 2 , 8 





- 2 , 3 
- 3 , 2 
4,1 
- 4 , 2 
3,9 
- 0 , 3 
1,3 




















USA | JAP I 
TAUX DE CHANGE 









PRODUIT INTERIEUR BRUT 














































- 1 , 0 
- 0 , 2 
- 1 , 0 
- 0 , 8 
0,5 







- 0 , 5 
3,3 
- 0 . 8 
CONSOMMATION PRIVEE 












































- 0 7 
- 2 . 1 
1 3 
- 2 0 
2,1 
0.5 
- 1 , 4 









0113 - BRUTTOANLAGENINVESTITIONEN 
VERAENDERUNG DER PREISE 
GROSS FIXED CAPITAL FORMATION 
CHANGE IN PRICE 
FORMATION BRUTE DE CAPITAL FIXE 














































































































































- 9 , 8 
2,4 
- 8 , 2 
8,9 
- 1 7 , 2 
3,4 






























- 3 , 1 
1,2 












- 1 , 9 
- 3 , 8 
- 1 , 3 
- 2 , 6 
- 2 , 0 
2,6 
0,1 
- 0 , 3 
- 0 , 8 




- 1 , 1 
- 0 , 8 
-.9 
40 
BESCHAEFTIGUNG EMPLOYMENT EMPLOI 
EUR 12 Β DK GR IRL NL UK USA JAP 
0201 - GESAMTBEVOELKERUNG TOTAL POPULATION 









































































0202 - ZIVILE ERWERBSPERSONEN 
INSGESAMT 
CIVILIAN LABOUR FORCES 
TOTAL 

























































































































































0204 - ZIVILE ERWERBSTAETIGE 
ANTEIL DER FRAUEN 
CIVILIAN EMPLOYMENT 
WOMEN AS A PERCENTAGE 
EMPLOI CIVIL 



























































































































































































































































































































0208 - ZIVILE ARBEITNEHMER 
DIENSTLEISTUNGEN 
NUMBER OF CIVILIAN EMPLOYEES 
SERVICES 





















































































BESCHAEFTIGUNG EMPLOYMENT EMPLOI 
EUR 12 DK GR IRL NL UK USA JAP 
0209 - ARBEITNEHMER 
INDUSTRIE - NACE 1 - 4 
NUMBER OF EMPLOYEES 
INDUSTRY - NACE 1 - 4 
EMPLOI SALARIE 









































































































NUMBER OF EMPLOYEES 
MANUFACTURING INDUSTRIES 
























































































0211 - ARBEITNEHMER 
METALLE - NACE 22 
NUMBER OF EMPLOYEES 
PRODUCTION OF METALS - NACE 22 
EMPLOI SALARIE 


































































































0212 - ARBEITNEHMER 






































NUMBER OF EMPLOYEES 







EUR 12 = 100 
16,7 






















NUMBER OF EMPLOYEES 

































































































































BESCHAEFTIGUNG EMPLOYMENT EMPLOI 
EUR 12 DK GR IRL NL UK USA JAP 
0214 - ARBEITNEHMER 
MASCHINENBAU - NACE 32 
1985| 
1989 
100,0 1,6 2,2 33,5 
NUMBER OF EMPLOYEES 







































EUR 12 = 














































0215 - ARBEITNEHMER 
FAHRZEUGBAU - NACE 35 + 36 
NUMBER OF EMPLOYEES 
TRANSPORT EQUIPMENT - NACE 35 + 36 
EMPLOI SALARIE 
























































































0216 - ARBEITNEHMER 
NAHRUNGSMITTEL, USW - NACE 41+42 
NUMBER OF EMPLOYEES 
FOOD, DRINK, TOBACCO - NACE 41+42 
1989 
EMPLOI SALARIE 



































































































0217 - ARBEITNEHMER 





































NUMBER OF EMPLOYEES 





EUR 12 = 100 
14,0 

















































0218 - ARBEITNEHMER 





























NUMBER OF EMPLOYEES 







EUR 12 = 100 
14,8 















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































F IRL I 
UNEMPLOYED 









































































































































































UK ! USA | JAP | 
CHOMEURS ENREGISTRES 
























0305 ­ REGISTRIERTE ARBEITSLOSIGKEIT 
INSGESAMT: SAISONBEREINIGT 
REGISTERED UNEMPLOYMENT 


































































































































































































































































































= SCHAETZUNG EUROSTAT 
UNEMPLOYMENT RATES 
EUR12 = ESTIM. EUROSTAT 
TAUX DE CHOMAGE ENREGISTRE 









































































































































































































































































































































































ARBEITSLOSIGKEIT UNEMPLOYMENT CHOMAGE 
0307 ­




































































































GR E F IRL I I 



























































































































Ρ UK I USA I JAP I 








































0308 ­ VERGLEICHBARE ARBEITSLOSENQUOTEN 
MAENNER 
COMPARABLE UNEMPLOYMENT RATES 
MEN 



































































































































































































































































































































































































































































































































0310 ­ VERGLEICHBARE ARBEITSLOSENQUOTEN 
UNTER 25 JAHREN 
COMPARABLE UNEMPLOYMENT RATES 
UNDER 25 YEARS 
TAUX DE CHOMAGE COMPARABLES 














































































































































































































































































































































































































































NACE 1 - 4 
BRUT 














































































































































UK USA I JAP j 









































































0402 - INDUSTRIE 
SAISONBEREINIGT 
NACE 1 - 4 INDUSTRY - NACE 1 - 4 
SEASONALLY ADJUSTED 































































































































































































































































































































































0403 - UMSATZ -
SAISONBEREINIGT 
NACE 1 - 4 TURNOVER - NACE 1 - 4 
SEASONALLY ADJUSTED 
CHIFFRE D'AFFAIRES - NACE 1 - 4 
DESAISONNAUSE 

















































































































































































































INDUSTRIELLE PRODUKTION INDUSTRIAL PRODUCTION PRODUCTION INDUSTRIELLE 
EUR 12 Β DK GR IRL I NL UK USA JAP 
0404 - BAUGEWERBE 
SAISONBEREINIGT 
NACE 5 BUILDING - NACE 5 
SEASONALLY ADJUSTED 































































0405 - INDUSTRIE UND BAUGEWERBE 
SAISONBEREINIGT 
NACE 1 - 5 INDUSTRY AND BUILDING - NACE 1-
SEASONALLY ADJUSTED 
































































PRODUKTION NACH KATEGORIEN PRODUCTION BY CATEGORY PRODUCTION PAR CATEGORIE 
EUR 12 Β DK GR E IRL NL UK USA JAP 




























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































EUR 12 = 100 
18,3 












































































































































































































PRODUKT.NACH PROD. BEREICHEN PRODUCTION BY BRANCH PRODUCTION PAR BRANCHE 
EUR 12 DK GR IRL NL UK USA JAP 
0409 ­ ENERGIE ­ NACE 1 1 ­ 1 7 
SAISONBEREINIGT 
ENERGY ­ NACE 11 ­17 
SAISONALLY ADJUSTED 









































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































PRODUKT.NACH PROD. BEREICHEN PRODUCTION BY BRANCH PRODUCTION PAR BRANCHE 
EUR 12 DK GR IRL NL UK USA JAP 
0412 - METALLVERARBEITUNG - NACE 3 1 - 3 7 
SAISONBEREINIGT 
ENGINEERING - NACE 3 1 - 3 7 
SAISONALLY ADJUSTED 
































































































































































































































































































































































0413 - ELEKTROTECHNIK 
SAISONBEREINIGT 
NACE 34 ELECTRICAL ENGINEERING - NACE 34 
SEASONALLY ADJUSTED 











































































































































































EUR 12 = 100 
17,4 








































































































































































































































































































































































































































































































































































KONJUNKTUREMPF. BEREICHE BRANCHES IN DIFFICULTIES PROD: BRANCHES SENSIBLES 
0415 ­
EUR 12| B DK 
EISEN­ UND STAHLINDUSTRIE 








































































D GF E F 
IRON AND STEEL 
IRL | I 
­ NACE 221 
SEASONALLY ADJUSTED 
1985 = 
93,5 101,2 89,4 94,7 



































































L NL Ρ 
95,5 95,5 101,0 



































UK | USA | JAP | 























0416 ­ TEXTILIEN 
SAISONBEREINIGT 
1985| 
NACE 43 TEXTILES ­ NACE 43 
SEASONALLY ADJUSTED 






























































































































































































































































































































0417 ­ NAHRUNGSMITTEL 
GETRAENKE UND TABAK 
1985 
NACE 4 1 ­ 4 2 FOOD ­ NACE 4 1 ­ 4 2 
DRINK AND TOBACCO 
PRODUITS ALIMENTAIRES NACE 41­42 


















































































































































































































































































































































KONJUNKTUREMPF. BEREICHE BRANCHES IN DIFFICULTIES PROD: BRANCHES SENSIBLES 
EUR 12 Β DK GR IRL NL UK USA JAP 
0418 ­ BEKLEIDUNG ­ NACE 453 + 454 + 456 
SAISONBEREINIGT 
1985| 
CLOTHING ­ NACE 453 + 454 + 456 
SEASONALLY ADJUSTED 




















































































































































EUR 12 = 100 
17,6 















































































































0419 ­ SCHUHE ­ NACE 451+452 
SAISONBEREINIGT 
































































































































































EUR 12 = 100 
16.9 




























































































































­ NACE 451+452 
DESAISONNAUSE 
o.o 
0420 ­ PAPIER UND PAPPE ­ NACE 471+472 
SAISONBEREINIGT 
PAPER AND PAPERBOARD ­ NACE 471+472 
SEASONALLY ADJUSTED 






























































































































































































































































































































MEINUNGSUMFRAGE: INDUSTRIE OPINIONS IN INDUSTRY OPINIONS DANS L'INDUSTRIE 
EUR 12 DK GR IRL I l | NL UK USA JAP 
0501 - PRODUKTIONSAUSSICHTEN 
INDUSTRIE INSGESAMT - NACE 2 - 4 
PRODUCTION EXPECTATIONS 
ALL INDUSTRY - NACE 2 - 4 
PERSPECTIVES DE PRODUCTION 




















































- 6 9 





























































































































































































- 2 0 , 6 











- 1 , 0 
- 3 , 0 
- 8 , 0 






































































- 1 , 0 
3,0 
- 3 , 0 
2,0 
- 4 . 0 
- 3 , 0 
- 1 , 0 
3,0 
- 1 , 0 
- 1 , 0 
0502 - AUFTRAGSBESTAND 
INDUSTRIE INSGESAMT - NACE 2-
ORDER BOOKS 
ALL INDUSTRY - NACE 2-
CARNET DE COMMANDES 























- 1 8 , 7 
- 1 2 , 9 




- 1 . 3 
-3 .3 






- 1 , 0 
- 1 , 0 
- 2 , 0 
- 1 . 0 
- 4 . 0 
- 3 , 0 
- 3 , 0 
- 2 , 0 
- 3 , 0 
- 3 , 0 
- 2 5 , 2 
- 2 7 , 2 
- 1 2 , 8 
- 6 , 0 
- 2 , 3 
- 6 . 0 
- 9 , 3 
- 3 , 3 
- 4 . 0 
- 1 . 0 
- 2 , 0 
- 4 , 0 
- 1 . 0 
- 8 , 0 
- 9 . 0 
- 1 2 , 0 
- 7 , 0 
- 9 . 0 
- 6 , 0 
- 4 , 0 
0,0 
- 3 , 0 
- 7 , 0 






















- 6 , 0 
- 6 , 0 



















































- 3 , 7 
- 9 , 0 




- 5 , 0 
- 6 , 0 
- 5 , 0 
- 5 , 0 
- 1 7 , 0 
- 9 , 0 
- 1 3 , 0 
- 1 4 , 0 
- 1 3 , 0 
- 1 9 , 0 
- 1 2 , 0 
- 1 9 , 0 
- 2 9 , 0 
- 1 7 , 0 
%, BALANCE 
- 2 3 , 3 






- 1 , 0 























- 3 , 3 















- 7 , 0 
- 2 0 , 4 






















- 1 , 0 
- 1 , 3 




- 3 8 , 3 
- 4 1 , 0 
- 1 3 , 3 








- 3 8 , 0 
- 4 2 , 0 













- 1 , 0 









- 2 , 0 
- 1 , 0 
0,0 
- 2 , 0 




- 6 . 9 
- 8 , 6 
- 9 , 0 
- 1 0 , 7 
- 8 , 7 
- 1 8 , 3 
- 1 4 , 7 
- 9 , 0 
- 5 . 0 
-13,0 







- 1 9 , 0 
- 1 6 , 0 
-14,0 
- 1 7 , 0 





- 2 , 7 
- 5 , 3 
- 1 4 , 0 
- 1 8 , 3 
-21.7 
3,0 
- 3 , 0 
- 8 . 0 
- 5 , 0 
- 4 , 0 
- 7 , 0 
- 1 4 , 0 
-17,0 
- 1 1 , 0 
-19,0 
- 1 5 , 0 
-21.0 
- 2 1 . 0 
- 2 2 , 0 
- 2 2 , 0 
0503 - LAGERBESTAENDE AN FERTIGERZEUGNISSEN 
INDUSTRIE INSGESAMT - NACE 2 - 4 
STOCKS OF FINISHED PRODUCTS 
ALL INDUSTRY - NACE 2 - 4 
STOCKS DE PRODUITS FINIS 






























































- 2 , 0 
- 1 , 0 
5,0 
- 2 , 0 


































- 0 , 1 
- 0 , 3 
- 1 , 0 
0,0 
- 0 . 3 
- 5 , 3 
0.0 
0.0 
- 1 , 0 
- 1 , 0 




- 2 , 0 
0.0 
- 1 . 0 
0,0 
- 6 , 0 
- 5 , 0 











































































- 0 . 2 
1,3 
- 1 , 0 





- 3 , 0 
0,0 
- 2 , 0 
- 1 , 0 
- 5 , 0 
- 1 , 0 
- 3 , 0 
6,0 































- 1 , 3 
- 1 , 7 
- 3 , 7 




- 3 , 0 
0,0 
- 8 , 0 
- 1 5 , 0 
- 7 , 0 
- 2 , 0 

















































































MEINUNGSUMFRAGE: INDUSTRIE OPINIONS IN INDUSTRY OPINIONS DANS L'INDUSTRIE 
EUR 12 B DK GR IRL NL UK USA JAP 
0504 - PRODUKTIONSAUSSICHTEN 
GRUNDSTOFFE UND PRODUKTIONSGUETER 
PRODUCTION EXPECTATIONS 
INTERMEDIATE GOODS 
















































- 1 4 , 4 




- 1 , 0 
- 1 . 0 
3,0 




- 5 , 0 
4,0 
- 2 . 0 























































































































- 1 , 0 
6,0 







- 5 , 6 















































- 2 8 , 3 











- 6 , 0 
- 5 , 0 
- 1 4 , 0 






























































- 8 . 3 
- 9 , 3 






- 3 . 0 
- 5 , 0 
- 1 3 , 0 
- 7 , 0 
- 1 1 , 0 
- 5 , 0 
- 1 2 , 0 
- 2 , 0 
0,0 
- 1 8 , 0 
0505 - AUFTRAGSBESTAND 
GRUNDSTOFFE UND PRODUKTIONSGUETER 
ORDER BOOKS 
INTERMEDIATE GOODS 






















- 1 9 , 2 
- 1 0 , 7 
10,0 
- 0 , 7 
3.0 
- 3 , 3 
- 8 , 3 
- 7 , 7 




- 2 , 0 
- 1 . 0 
- 7 , 0 
- 8 , 0 
- 8 , 0 
- 9 , 0 
-10,0 
- 6 , 0 
- 7 , 0 
- 8 , 0 
- 8 , 0 
- 8 , 0 
- 3 0 , 3 
- 2 5 , 2 
- 1 3 , 3 
- 1 2 , 0 

















- 2 1 , 0 
- 2 9 , 0 
-18,0 
10,0 
- 9 , 8 



















- 4 , 0 
- 4 , 0 
- 4 , 0 
-17,2 
-26,5 






























- 9 , 7 
-16,0 











- 6 , 0 









- 1 . 0 
-10,0 
- 8 , 0 
- 6 , 0 


















- 5 ,3 








- 5 . 0 
- 5 , 0 
- 6 . 0 
- 8 , 0 
1.0 
- 6 , 0 
- 6 . 0 
- 6 , 0 
- 4 . 0 
- 3 2 , 4 
- 2 3 , 5 





- 9 , 7 
2.0 









- 2 . 0 
- 9 . 0 
- 1 8 , 0 
19,0 
- 7 , 0 






- 2 , 3 
- 2 , 7 




- 1 . 0 
- 2 . 0 
2,0 
- 7 , 0 
- 2 , 0 
- 6 , 0 
0.0 
- 4 , 0 
- 3 , 0 




- 1 , 2 
- 4 9 , 6 
- 0 , 2 
- 2 7 , 2 
4,0 
- 5 5 , 0 
- 5 7 , 7 
- 1 9 , 3 















- 9 . 0 
-14,5 
-10,9 




- 4 , 7 
- 5 , 7 






- 2 . 0 
- 3 . 0 
- 3 , 0 
-8 ,0 
- 9 , 0 
- 3 , 0 
- 5 , 0 
- 5 , 0 
0.0 
- 3 . 0 
5.5 
-7,4 
- 8 . 0 




- 8 , 0 
- 3 , 0 
-13,0 
- 1 1 . 0 
-14,0 
- 1 1 , 0 
- 7 , 0 
- 6 , 0 
- 1 4 , 0 
- 2 3 , 0 
- 2 2 , 0 
- 2 0 , 0 
- 1 6 , 0 
-21,0 

























0506 - LAGERBESTAENDE AN FERTIGERZEUGNISSEN 
GRUNDSTOFFE UND PRODUKTIONSGUETER 
STOCKS OF FINISHED PRODUCTS 
INTERMEDIATE GOODS 
%, BALANCE 






























































- 1 , 0 
- 7 , 0 
- 1 , 0 
10.0 



































- 0 , 5 
- 0 , 7 
- 2 . 0 
1.3 
1,7 
- 0 , 3 
- 1 , 0 
- 1 , 0 
0,0 
- 2 , 0 
- 3 , 0 







- 1 . 0 











































































- 0 . 9 
2.0 
- 2 . 3 





- 1 . 0 
- 1 , 0 
- 3 , 0 
- 3 , 0 
- 1 4 , 0 
- 1 , 0 
- 4 , 0 
2.0 






























- 1 , 1 
- 0 , 5 
0.2 
- 3 , 0 





- 4 , 0 
- 5 , 0 
- 1 3 , 0 
- 5 , 0 
0,0 

















































































MEINUNGSUMFRAGE: INDUSTRIE OPINIONS IN INDUSTRY OPINIONS DANS L'INDUSTRIE 
EUR 12 DK GR F IRL NL UK USA jÃfg 





















































































































































































































































































































































































































































































































































































-20,2 -6,8 -14,1 -25,5 
-15,2 -9,2 -27,3 -2,5 -6,4 
-2,8 11,8 -16,7 -0,5 11,2 
6.6 24,6 1.3 -4 ,0 6.8 
7.7 33,7 -2.0 1.7 10,0 
3,0 17,0 5,3 -11,3 8,7 
-1,0 21,0 6,7 -6,7 1.0 
5,0 7,0 4.0 0,3 -7,7 
-1,0 -4,7 0,3 -6,0 -10,0 
11,0 45,0 -2,0 6,0 19,0 
3,0 33,0 -1,0 2,0 5,0 
9,0 23,0 -3,0 -3,0 6,0 
10,0 21,0 5,0 -8,0 4,0 
3,0 8,0 5,0 -21,0 16,0 
-4,0 22,0 6,0 -5.0 6.0 
-3,0 44,0 7,0 -4,0 -4,0 
-4,0 19,0 8,0 -4,0 -6,0 
4,0 0,0 5,0 -12,0 13,0 
-2,0 5,0 6,0 6,0 -6,0 
7,0 5,0 4,0 -3,0 -3,0 
10,0 11,0 2,0 -2,0 -14,0 
10,0 7,0 1,0 -7,0 -5,0 
-6,0 1,0 3,0 -7,0 -11,0 
-7 ,0 -22,0 -3 ,0 -4 ,0 -14,0 






















































































































































































































































































































































MEINUNGSUMFRAGE: INDUSTRIE OPINIONS IN INDUSTRY OPINIONS DANS L'INDUSTRIE 
EUR 12 DK GR IRL NL UK USA JAP 




PERSPECTIVES DE PRODUCTION 




































- 5 , 3 
- 9 , 8 
- 3 , 2 
- 6 , 7 




- 5 , 0 
- 1 7 , 0 
2,0 
- 2 , 0 
- 3 , 0 
2,0 







- 2 , 0 



















- 1 , 0 
- 1 , 0 




























































































- 1 , 0 






















- 1 4 , 0 




















































































































- 8 , 0 
2.0 
10.0 











CARNET DE COMMANDES 























- 7 , 5 
- 3 , 2 
- 4 , 3 
- 2 , 3 
- 2 , 7 
- 6 , 7 
- 6 , 3 
- 6 , 0 
- 4 , 0 
- 3 , 0 
1,0 
- 4 , 0 
- 4 , 0 
- 3 , 0 
- 1 , 0 
- 4 , 0 
- 6 , 0 
- 7 , 0 
- 7 , 0 
- 7 , 0 
- 7 , 0 





- 1 4 , 3 
- 1 1 , 3 
- 1 4 , 3 
- 5 , 3 
- 2 , 0 




- 9 , 0 
- 2 0 , 0 
- 2 2 , 0 










- 8 . 5 
- 3 , 3 
- 7 , 0 
5,0 
1,0 











- 7 , 0 
- 7 , 0 




- 1 4 , 6 
- 2 2 , 0 
- 1 9 , 2 
- 1 0 , 1 
- 1 1 , 7 
- 9 , 7 
- 4 , 0 
2,0 
6.3 
- 1 1 , 0 
- 1 1 , 0 
- 1 3 , 0 
-14,0 
- 1 1 , 0 
- 4 , 0 
- 5 , 0 
- 3 , 0 
- 4 , 0 






- 2 5 , 6 
- 3 6 , 7 
- 3 7 , 9 
- 2 5 , 2 
- 3 4 , 7 
- 1 7 , 3 
- 1 7 . 0 
- 1 1 . 3 
- 2 1 , 3 
- 5 3 , 0 
- 4 8 , 0 
- 3 , 0 
- 2 1 , 0 
- 1 7 , 0 
- 1 4 , 0 
- 1 2 , 0 
- 2 1 , 0 
- 1 8 , 0 
- 5 , 0 
- 1 6 , 0 
- 1 3 , 0 
- 2 5 , 0 
- 2 5 , 0 
- 1 4 , 0 
- 9 , 4 
- 1 0 , 3 
- 8 , 3 
- 1 3 , 7 
- 1 0 , 7 
- 1 5 , 3 





- 9 , 0 
- 1 7 , 0 
- 1 0 , 0 
- 1 3 . 0 
- 9 , 0 
- 7 , 0 





- 1 6 , 7 
- 1 3 , 8 





- 4 , 3 










- 3 , 0 
- 3 , 0 
- 7 , 0 
- 7 , 0 
3,0 
- 6 , 0 







- 1 0 , 3 
























- 3 , 0 
6.0 






































- 1 , 0 
- 8 , 2 
- 5 . 5 
- 5 . 0 
- 5 . 3 
- 5 , 0 
- 3 , 7 
- 4 . 0 

















- 3 , 2 
- 9 , 3 
- 0 . 3 
- 0 . 7 
- 6 . 0 
- 2 . 3 
-10,0 
- 1 0 , 0 
- 8 , 0 
- 7 . 0 








- 6 , 0 
1.0 
- 2 . 0 
- 1 2 , 9 
12,3 
17,0 












- 1 2 , 0 
-14,0 
-14,0 
- 1 8 , 0 
- 2 2 , 0 
- 2 6 , 0 
- 2 2 , 0 
- 2 5 , 0 
-18,0 
0512 - LAGERBESTAENDE AN FERTIGERZEUGNISSEN 
VERBRAUCHSGUETER 
STOCKS OF FINISHED PRODUCTS 
CONSUMPTION GOODS 
STOCKS DE PRODUITS FINIS 

























































































































- 4 , 0 
- 3 , 0 















- 1 3 , 0 
- 1 1 , 0 
18,0 
8,0 
- 2 , 0 































- 6 , 2 
- 8 , 0 
- 1 2 , 3 
- 8 , 3 
10,3 
6,0 
- 1 3 , 0 
2,0 
- 1 3 , 0 
- 1 4 , 0 
- 1 2 , 0 
- 1 1 , 0 
- 1 0 , 0 
- 1 1 , 0 














































- 1 , 0 
2,0 
1,0 
- 3 , 0 






- 1 8 , 7 
- 3 6 , 9 
- 3 0 , 1 
- 1 6 , 3 
- 4 6 , 0 
- 3 8 , 7 
- 3 1 , 3 
- 4 4 . 0 
- 3 2 . 0 
28.0 
- 4 5 , 0 
- 5 0 , 0 
- 4 4 , 0 
- 4 4 , 0 
- 4 8 , 0 
- 3 5 , 0 
- 3 3 , 0 
- 3 2 , 0 
- 3 2 , 0 
- 3 0 , 0 
- 3 4 , 0 
- 5 1 , 0 

















































- 2 , 5 









































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 
EUR 12 DK GR IRL NL UK USA JAP 
0604 - ROHOEL 
VERARBEITUNG IN RAFFINERIEN 
CRUDE OIL 
TREATED IN REFINERIES 
PETROLE BRUT 




















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 
EUR 12 Β DK GR IRL 1_ NL UK USA JAP 
0607 ­ ELEKTR. AUS HERKOEMML.WAERMEKRAFT 
ERZEUGUNG 
ELECTRICITY ­ CONVENTIONAL THERMAL 
PRODUCTION 








































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































& KOMBI­ KRAFTWAGEN PASSENGER CARS 
PRODUCTION 





































































































































































































































INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 
EUR 12 Β DK GR IRL NL UK USA JAP 
0610 - NUTZFAHRZEUGE 
ERZEUGUNG 












































































































































































































































































































































































































































































































































































































































VERKAUFSVOL.DES EINZELHANDELS RETAIL TRADE VOLUME VOL.DES VENTES AU DETAIL 
EUR 10 DK D GR IRL I NL UK USA JAP 




















































































































































































































































































































































































INDEX - SEASONALLY ADJUSTED INDICE - DESAISONNAUSE 










































































































































































































































































































































































































LANDWIRTSCH. ERZEUGNISSE AGRICULTURAL PRODUCTS PRODUITS AGRICOLES 
JAP I EUR 12 DK GR IRL NL UK USA 
0801 - RIND UND KALBFLEISCH 
NETTOERZEUGUNG 
BEEF AND VEAL 
NET PRODUCTION 







































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































0803 - MOLKEREIBUTTER ERZEUGUNG DAIRY BUTTER PRODUCTION BEURRE DE LAITERIE PRODUCTION 
1985| 3,3 
EUR 10 = 100 
29,7 
1000 T 





































































































































































































































































































































LANDWIRTSCH. ERZEUGNISSE AGRICULTURAL PRODUCTS PRODUITS AGRICOLES 
EUR 10 DK GR IRL NL UK USA JAP 






















































































































































































































































































































































0805 - MAGERMILCHPULVER 
ERZEUGUNG 
19851 100,0 5.9 1,3 29,1 
SKIMMED MILK POWDER 
PRODUCTION 








































































































































































































































































































































































SKIMMED MILK POWDER 
STOCKS(AVERAGE) 























































































































































































































































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
C EUR 12 B-L DK GR IRL NL UK USA JAP 















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































0903 - VERHAELTNIS DER AKTUELLEN WERTE 
AUS/EIN 
RATIO OF CURRENT VALUES 
EXP/IMP 

























































































































































































































































































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 12 B-L DK GR IRL NL UK USA JAP 










































































































































































































































































































































































































































































































































































































0906 - EINFUHR INTRA EG IMPORTS INTRA EC 
MIO ECU 























































































































































































































































































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
E EUR 12 B-L DK GR IRL NL UK USA JAP 
0907 - HANDELSBILANZ: INSGESAMT (FOB/CIF) TRADE BALANCE: TOTAL (FOB/CIF) 
MIO ECU 





























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 12 B-L DK GR !RL NL UK USA JAP 














































































































































































































































































































































































































































































































































































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 12 B-L DK GR IRL NL UK USA JAP 





































































































































































































0914 - DURCHSCHNITTSWERTE 
GESAMTE EINFUHR 

























































































































































































































0915 - DURCHSCHNITTSWERTE 
GESAMTE AUSFUHR 




























































































































































































































EINFUHR NACH LAENDERN IMPORTS BY COUNTRIES IMPORTATIONS PAR PAYS 
EUR 12 B­L DK GR IRL NL UK USA JAP 
0916 ­ INDUSTRIALISIERTE WESTLICHE 
DRITTLAENDER 




















































































































































































































































































































0917 ­ DARUNTER: USA OF WHICH: USA DONT: USA 








































































































































































































































































































































































































































































































































































































EINFUHR NACH LAENDERN IMPORTS BY COUNTRIES IMPORTATIONS PAR PAYS 
C EUR 12 B­L DK GR IRL NL UK USA JAP 
0919 ­ ENTWICKLUNGSLAENDER DEVELOPING COUNTRIES PAYS EN VOIE DE DEVELOPPEMENT 















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































DONT: ACP (60) 
0921 ­ STAATSHANDELSLAENDER COUNTRIES WITH STATE­TRADE PAYS A COMMERCE D'ETAT 
MIO ECU 









































































































































































































































































































AUSFUHR NACH LAENDERN EXPORTS BY COUNTRIES EXPORTATIONS PAR PAYS 
EUR 12 B-L DK GR IRL NL UK USA JAP 
0922 - INDUSTRIALISIERTE WESTLICHE 
DRITTLAENDER 
WESTERN INDUSTRIALIZED THIRD COUNTRIES PAYS TIERS INDUSTRIALISES OCCIDENTAUX 































































































































































































































































































0923 - DARUNTER: USA OF WHICH: USA DONT: USA 
MIO ECU 


































































































































































































































































































































































































































































































































































































AUSFUHR NACH LAENDERN EXPORTS BY COUNTRIES EXPORTATIONS PAR PAYS 
EUR 12 B-L DK GR IRL NL UK USA JAP 
0925 - ENTWICKLUNGSLAENDER DEVELOPING COUNTRIES PAYS EN VOIE DE DEVELOPPEMENT 
MIO ECU 















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































DONT : ACP (60) 
0927 - STAATSHANDELSLAENDER COUNTRIES WITH STATE-TRADE PAYS A COMMERCE D'ETAT 
MIO ECU 













































































































































































































































































































* SITC Rev.3 
IMPORTS EXTRA-EC 
* SITC Rev.3 
IMPORTATIONS EXTRA-EC 
* CTCI Rev.3 
EUR 12 B-L DK GR IRL NL UK USA JAP 























0929 - INSGESAMT 
1985| 



























































































































































































































































































TOTAL - CTCI 0 - 9 
DESAISONNAUSE 
TOTAL - CTCI 0 - 9 



















































































































































































































































































































UND GENUSSMITTEL FOOD, DRINK AND TOBACCO 
SITC 0 + 1 
PRODUITS ALIMENTAIRES, BOISSONS, TABAC 



















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































* SITC Rev.3 
E F 
ft AW MATERIALS 























































































































































































































































































































































































































































* CTCI Rev.3 
UK USA JAP 
MATIERES PREMIERES 















































































* SITC Rev.3 
IMPORTS EXTRA­EC 
* SITC Rev.3 
IMPORTATIONS EXTRA­EC 























I EUR 12 B-L 
























































































































































































































































































































E F IRL I 















































































































































































































































































































































































































Ρ UK USA | JAP 






































































































































































































* SITC Rev.3 
EXPORTS EXTRA­EC 
* SITC Rev.3 
EXPORTATIONS EXTRA­EC 
* CTCI Rev.3 
L_ 
0937 ­
| EUR 12 





































































































































































































































































































UK USA JAP 


























0938 ­ INSGESAMT ­ SITC 0 ­ 9 TOTAL ­ SITC 0 ­ 9 TOTAL ­ CTCI 0 ­ 9 
1985| 378651 20502 12590 120572 2710 
MIO ECU 





































































































































































































































































































































DRINK AND TOBACCO 

































































































































































































































































































CTCI 0 + 1 
77 
AUSFUHR EXTRA­EG 
* S ITC R e v . 3 
i__ 
0940 ­
I EUR 121 
ROHSTOFFE 





























































































































































































































































































































































































































* S ITC R e v . 3 
E F 
RAW MATERIALS 






















































































































































































































































































































































































































































* CTCI Rev .3 
UK USA JAP 
MATIERES PREMIERES 












































l i i 
258 
298 








;:;; :, r r 
1652 













ί - Γ 
707 




* SITC Rev.3 
EXPORTS EXTRA-EC 
* SITC Rev.3 
EXPORTATIONS EXTRA-EC 
* CTCI Rev.3 
EUR 12 B-L DK GR IRL NL UK USA JAP 
0943 - BEARB. WAREN NACH BESCHAFF. 
SITC 6 
MANUF. GOODS BY MATERIAL 
SITC 6 
MIO ECU 




























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































* SITC Rev.3 
IMPORTS INTRA­EC 
* SITC Rev.3 
IMPORTATIONS INTRA­EC 
* CTCI Rev.3 
0946 ­
| EUR 121 




































































































































































































































































































































































































E F IRL 
SEASONALLY ADJUSTED 
SITC 0 ­ 9 












































































































































DRINK AND TOBACCO 




































































































































































































































































































UK USA | JAP I 































































































































* SITC Rev.3 
IMPORTS INTRA­EC 
* SITC Rev.3 
IMPORTATIONS INTRA­EC 































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































UK USA | JAP 
MATIERES PREMIERES 















































































* SITC Rev.3 
IMPORTS INTRA­EC 
* SITC Rev.3 
IMPORTATIONS INTRA­EC 



















I EUR 12 j B-L | 






























































































































































































































































































































E F IRL I 

































































































































































































































































































































































































































































Ρ UK USA | JAP | 
























































































































































* SITC Rev.3 
EXPORTS INTRA­EC 
* SITC Rev.3 
EXPORTATIONS INTRA­EC 
* CTCI Rev.3 
0955 ­
EUR 121 




































































































































































































































































































































































































E F IRL I 
SEASONALLY ADJUSTED 
SITC 0 ­ 9 












































































































































DRINK AND TOBACCO 




































































































































































































































































































UK USA I JAP I 



































































































































| EUR 121 
ROHSTOFFE 


































































































































































































































































































































































































































* SITC Rev.3 
E F 
RAW MATERIALS 























































































































































































































































































































































































































































* CTCI Rev.3 
UK USA JAP 
MATIERES PREMIERES 















































































* SITC Rev.3 
EXPORTS INTRA­EC 
* SITC Rev.3 
EXPORTATIONS INTRA­EC 







I EUR 12 B-L 








































































































































E F IRL I 



























































































































Ρ UK USA | JAP | 


















































0962 ­ MASCHINEN UND FAHRZEUGE 
SITC 7 
MACHINERY AND TRANSPORT EQUIPMENT 
SITC 7 
MIO ECU 






































































































































































































































































































































































































































































































































































































































VERBRAUCHERPREISE CONSUMER PRICES PRIX A LA CONSOMMATION 
EUR 12 Β DK GR IRL NL UK USA JAP 



















































































































































































































































































































































































































1002 ­ NAHRUNGSMITTEL 
OHNE GETRAENKE UND GASTST. VERZ. 
FOOD EXCL. DRINKS AND 
MEALS OUT 
PRODUITS ALIMENTAIRES 

























































































































































































































































































































































1003 ­ GETRAENKE (ZU HAUSE),TABAK DRINKS (HOME CONSUMPTION) 
TOBACCO 










































































































































































EUR 12 = 100 
16,1 

































































































































































































VERBRAUCHERPREISE CONSUMER PRICES PRIX A LA CONSOMMATION 
EUR 12 Β DK GR IRL NL UK USA JAP 
























































































































































































EUR 12 = 100 
16,8 






















































































































































































































































































































































EUR 12 = 100 
19,6 


























































































































































































































1006 ­ WAREN UND DIENSTLEISTUNGEN 
FUER DEN HAUSHALT 
HOUSEHOLD GOODS AND 
SERVICES 
BIENS ET SERVICES DE MENAGE 
















































































































































































































































































































































































VERBRAUCHERPREISE CONSUMER PRICES PRIX A LA CONSOMMATION 
EUR 12 Β DK GR IRL I NL UK USA JAP 
1007 ­ VERKEHR, NACHRICHTENUEBERMITTLUNG TRANSPORT, COMMUNICATIONS 
EUR 12 = 100 


































































































































































































































































































































































































1009 ­ SONSTIGE GUETER UND DIENSTLEISTUNGEN 
EINSCHL. GASTSTAETTENVERZEHR 
































































































































































































































































































































































OTHER GOODS AND SERVICES INCL. 
DRINKS AND MEALS OUT 
AUTRES BIENS ET SERVICES 

























































































































































































































































































































































































LANDWIRTSCH. ERZEUGERPREISE AGRIC. PROD. PRICES PRIX AGRIC. A LA PRODUCTION 
EUR 10 DK GR IRL NL UK USA JAP 
1101 - LANDWIRTSCHAFTLICHE PRODUKTE 
EINSCHL. OBST UND GEMUESE 
AGRICULTURAL PRODUCTS 
INCL.FRUIT AND VEGETABLES 
PRODUITS AGRICOLES 























































































































































































































































































1102 - PRODUKTE PFLANZLICHEN URSPRUNGS 
EINSCHL. OBST UND GEMUESE 
VEGETABLE PRODUCTS 
INCL.FRUIT AND VEGETABLES 
PRODUITS D'ORIGINE VEGETALE 
















































































































































































































































































































































































































































































































































































LOEHNE WAGES AND SALARIES SALAIRES 
EUR 12 DK GR F IRL NL UK USA JAP 
1201 - STUNDENLOEHNE: INDUSTRIE 
NOMINAL 
HOURLY WAGES: INDUSTRY 
NOMINAL 

























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































FINANZSTATISTIKEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
EUR 12 Β DK GR E IRL NL UK USA JAP 




























1302 ­ WEC 




























1303 ­ WEC 













































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































FINANZSTATISTIKEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
EUR 12 Β DK GR IRL NL UK USA JAP 





















































































































































































































































































TAUX DE L'ARGENT 

















































1305 ­ ZENTRALBANKDISKONTSATZ 
PERIODENENDE 
OFFICIAL DISCOUNT RATE 
END OF PERIOD 
TAUX DE L'ESCOMPTE OFFICIEL 













































1306 ­ ZINSSATZ FUER 




























































































































































































































































































































































































































































































TAUX DES BONS 







































































FINANZSTATISTIKEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
EUR 12 Β DK GR IRL NL UK USA JAP 
1307 ­ GELDVOLUMEN 

















1308 ­ SPAREINLAGEN 

























END OF PERIOD : M1 
%,T4/T0 
DISPONIBILITES MONETAIRES 























































































































































































































































































































































































































1309 ­ AUSLANDGUTHABEN (OHNE GOLD) 
BESTÅENDE AM PERIODENENDE: BRUTTO 
TOTAL FOREIGN ASSETS (EXCL.GOLD) 
END OF PERIOD: GROSS 
AVOIRS SUR L'EXTERIEUR (OR EXCLU) 


















































































































































































































































































































































FINANZSTATISTIKEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
EUR 12 Β DK GR IRL NL UK USA JAP 












































































































































































































































































































































1311 ­ ANLEIHEN DES OEFFENTUCHEN SEKTORS 
RENDITE 
YIELD ON FIXED INTEREST 
GOVERNMENT SECURITIES 

























































































































5,9 15,8 11,4 
5,8 17,5 12,8 

















































































































YIELD ON FIXED INTEREST 



















































































































































































































































































































































































ZAHLUNGSBILANZ BALANCE OF PAYMENTS BALANCE DES PAIEMENTS 
EUR 12 B-L DK GR IRL NL UK USA JAP 
1401 - HANDELSBILANZ (FOB/FOB) TRADE BALANCE (FOB/FOB) 
MIO ECU 











I II III 
IV 




































































































































































































































I  III 
IV 
I II III 







I  III 
IV I I  III 
IV 


























































































































































































































































































































































2 171 218 
-1 204 
6 261 





















































































































































































































































































































































1 661 344 
-25 















- 7 870 
- 9 001 
-15 662 240 
- 2 672 
7 296 
-17 044 
GR E F 














































































- 2 333 
NL 
















Ρ UK USA | JAP | 

























- 5 964 
1 960 
- 8 834 





























































































27 970 146 
39 506 
10 233 












































- 2 485 
3 499 
-1 118 
- 2 408 











































































































- 8 753 
-16 212 
-3 338 














































10 661 126 
-5 516 







- 6 727 
-18 996 
- 7 367 
-1 034 
6 473 
- 3 266 
- 2 935 
























- 2 104 
3 909 
1 033 








































- 3 267 




- 2 891 
-19 927 
16 695 
- 2 629 






































































- 2 314 
-11 162 
-6 955 
- 4 469 
- 3 912 
- 5 664 
-344 
- 2 874 












































































- 4 258 
-875 404 
-2 195 
- 3 708 
-4 492 
-2 938 















































































































































- 2 850 








TABLES BY COUNTRY 
TABLEAUX PAR PAYS 
TITEL (vollständiges Verzeichnis) 
01 = BRUTTOINLANDSPRODUKT JEW. KKS JÄHRL-ESGV, 
02 = BRUTTOINLANDSPRODUKT JEW. PREISE JÄHRL-ESGV, 
03 = ANLAGEINVESTITIONENJEW. KKS JÄHRL-ESGV, 
04 = ANLAGEINVESTITIONEN JEW. PREISE JÄHRL-ESGV, 
05 = PRIVATVERBRAUCH JEW. PREISE JÄHRL-ESGV, 
06 = STAATSVERBRAUCH JEW. PREISE JÄHRL-ESGV, 
10 = STAATSHAUSH. / KASSENÜBERSCHUSS / + / BZW.-DEFIZIT / - /, 
11 = ÖFFENTL. FINANZEN / STAATSVERSCHULDUNG / INSGESAMT, 
12 = OFF. FINANZEN / STAATSVERSCH / INNERE SCHULD /KURZFR. 
13 = OFF. FINANZEN/STAATSVERSCH/ÄUSSERE VERSCHULDUNG, 
14 = GELDVOLUMEN M2 - NATIONAL KONZEPT, 
20 = LEISTUNGSBILANZ SALDO, 
30 = IND. DES GROSSHANDELSPROD. GESAMTINDEX, 
31 = VERBRAUCHERPREISINDEX - GESAMTINDEX, 
32 = ZIVILE ERWERBSTÄTIGE - INSGESAMT - JAHRESMITTEL, 
33 = OFFENESTELLEN, 
34 = IM LAUFE DES MONATS REG. ARBEITSLOSE - INSGESAMT, 
40 = PRODN INDEX - GESAMTE INDUSTRIE OHNE BAUIND., 
41 = PRODN INDEX - ROHSTOFF- UND HALBWARENINDUSTRIEN, 
42 = PRODN INDEX- INVESTITIONSGÜTERINDUSTRIEN - A . 
43 = PRODN INDEX-VERBRAUCHSGÜTERINDUSTRIEN-A, 
44 = PRODN INDEX - BERGBAU U. GEW. VON STEINEN U. ERDEN-
50 = ELEKTRIZITÄT - GESAMTE NETTOERZEUGUNG, 
51 = ELEKTRIZITÄT - NETTOERZEUGUNG AUS WASSERKRAFT, 
52 = ELEKTRIZITÄT - NETTOERZ. AUS HERK. WÄRMEKRAFT, 
53 = ELEKTRIZITÄT - NETTOERZ. AUS KERNENERGIE, 
60 = EINNAHMEN AUS DEM INTERNATIONALEN REISEVERKEHR, 
61 = AUSGABEN IM INTERNATIONALEN REISEVERKEHR, 
70 = EISENBAHN - BEFÖRDERTE TONNEN, 
71 = EISENBAHN - BEFÖRDERTE PERSONEN, 
73 = LUFTVERKEHR - FLUGGÄSTE - INSGESAMT, 
80 = EINFUHR - INSGESAMT, 
81 = AUSFUHR - INSGESAMT, 
82 = MONAT - HANDELSBILANZ 
TITLES (complete list) 
01 = GROSS DOMESTIC PROD. AT MARKET CURRENT PRICES-PPS, 
02 = GROSS DOM. PROD. AT MARKET CURRENT PRICES-NAT CURR, 
03 = GROSS FIXED CAP FORMATION-CURRENT PRICE-MIO PPS, 
04 = GROSS FIXED CAP FORMATION-CURRENT PRICE-NAT CURR, 
05 = CONSUMPTION BY THE PRIV. SECTOR-CURRENT PRICE-PPS, 
06 = CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT-NAT CURRENCY, 
10 = PUBLIC FINANCE-CASH SURPLUSES OR DEFICIT, 
11 = CENTRAL GOVERNMENT DEBT-TOTAL, 
12 = CENTRAL GOVERNMENT DEBT-DOMESTIC DEBT-SHORT TERM, 
13 = CENTRAL GOVERNMENT DEBT-FOREIGN DEBT, 
14 = MONEY SUPPLY - M2, 
20 = BALANCE OF PAYMENT-CURRENT ACCOUNTS-NAT CURR., 
30 = WHOLESALE PRICE INDICES-GENERAL INDEX, 
31 = CONSUMER PRICE INDICES-GENERAL INDEX, 
32 = EMPLOYMENT-CIVILIAN EMPLOYMENT-TOTAL, 
33 = UNEMPLOYMENT-VACANCIES-TOTAL, 
34 = UNEMPLOYED REGISTERED DURING THE MONTH-TOTAL, 
40 = PRODUCTION INDICES-TOT. INDUSTRY EXCL. CONSTRUCT., 
41 = PRODUCTION INDICES-INTERMEDIATE PRODUCTS, 
42 = PRODUCTION INDICES - CAPITAL GOODS, 
43 = PRODUCTION INDICES-CONSUMER GOODS, 
44 = PRODUCTION INDICES-MINING AND QUARRYING, 
50 = ELECTRICAL ENERGY-TOTAL NET PRODUCTION, 
51 = NET PRODUCTION OF HYDROELECTRIC ENERGY, 
52 = NET PRODUCTION OF CONVENTIONAL THERMAL ENERGY, 
53 = NET PRODUCTION OF NUCLEAR ENERGY, 
60 = INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS, 
61 = INTERNATIONAL TOURIST EXPENDITURE, 
70 = RAILWAY TRAFFIC-TOTAL GOODS TRAFFIC, 
71 = RAILWAY TRAFFIC-PASSENGER CARRIED, 
73 = AIR TRAFFIC-TOTAL PASSENGER TRAFFIC, 
80 = FOREIGN TRADE-WORLD-IMPORT, 
81 = FOREIGN TRADE-WORLD-EXPORT, 
82 = FOREIGN TRADE-BALANCE OF TRADE-WORLD 
TITRES (liste complète) 
01 = PRODUIT INTÉRIEUR BRUT SPA COURT ANNUEL, 
02 = PRODUIT INTÉRIEUR BRUT PRIX COURT ANNUEL, 
03 = FORMAT BRUTE CAPITAL FIX PRIX COURT ANNUEL-SEC, 
04 = FORMAT BRUTE CAPITAL FIX PRIX COURT ANNUEL-SEC, 
05 = CONSOMMATION FINALE PRIVÉE PRIX COURT ANNUEL-SEC, 
06 = CONSOM ADMINIS PUBLIQUES PRIX COURT ANNUEL-SEC, 
10 = EXECU LOIS BUDGÉTAIRES/EXCÉDENT/ + /OU DÉFICIT/ - / , 
11 = FINANCES PUBLIQUES /DETTE PUBLIQUE /TOTAL, 
12 = FIN. PUBL/DETTE PUBLIQUE INTÉRIEURE / COURT TERME, 
13 = FIN. PUBL/DETTE PUBLIQUE/EXTÉRIEURE, 
14 = MASSE MONÉTAIRE M2 - CONCEPT NATIONAL, 
20 = BALANCE COURANTE, 
30 = IND. DES PRIX DE GROS / INDICE GÉNÉRAL, 
31 = INDICE PRIX CONSOMMATION / INDICE GÉNÉRAL, 
32 = EMPLOI CIVIL/TOTAL-MOYENNE ANNUELLE, 
33 = OFFRES D'EMPLOI, 
34 = INSCRIPTION AU CHÔMAGE AU COURS DU MOIS - TOTAL, 
40 = INDICE PROD-ENSEMBLE INDUSTRIE SANS BÂTIMENT, 
41 = INDICE PROD-INDUSTR. DES BIENS INTERMÉDIAIRES-A, 
42 = INDICE PROD-IND. DES BIENS D'INVESTISSEMENTS-A, 
43 = INDICE PROD-INDICE DES BIENS DE CONSOMMATION-A, 
44 = INDICE PROD-INDUSTRIES EXTRACTIVES, 
50 = ÉNERGIE ÉLEC-PRODUCTION TOTALE NETTE, 
51 = ÉNERGIE ÉLEC -PRODUCTION HYDRAULIQUE NETTE, 
52 = ÉNERGIE ÉLEC -PRODUCTION THERM. CLASSIQUE NETTE, 
53 = ÉNERGIE ÉLEC-PRODUCTION NUCLÉAIRE NETTE, 
60 = RECETTES AU TITRE DU TOURISME INTERNATIONAL, 
61 = DÉPENSES AU TITRE DU TOURISME INTERNATIONAL, 
70 = TRAFIC FERROVIAIRE/TONNES TRANSPORTÉES, 
71 = TRAFIC FERROVIAIRE/VOYAGEURS TRANSPORTÉS, 
73 = TRAFIC AÉRIEN - PASSAGERS -TOTAL, 
80 = IMPORTS - TOUS PRODUITS - MONDE, 
81 = EXPORTS- TOUS PRODUITS - MONDE, 
82 = MENSUEL-BALANCE COMMERCIALE - MONDE 
B.R.DEUTSCHLAND 
1987 1988 1989 May 89 Jun 89 Jul 89 Aug 89 Sep 89 Oct 89 Nov 89 Dec 89 Jan 90 Feb 90 Mar 90 Apr 90 May 90 Jun 90 Jul 90 
01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




O6-C0NSUMPTI0N BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET-SURPLUS-DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
12 -CENTRAL GOVERNMENT DOMESTIC DEBT 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNT. 
31-CONSUMER PRICES 
32-CIVILIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 




43-IND.PROD CONSUMER GOODS 
44- IND PROD MINING + QUARRYING 
50-NET PROD. ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD. HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD. THERMAL ENERGY 
53-NET PROD. NUCLEAR ENERGY 
60-INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
61 -INTERNAT. TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71 -RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 

















1985 = 100 
1985 = 100 
1985 = 100 
1985=100 
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„On line" Abfrage 
Eurostatistik beinhaltet zwei verschiedene Tabellentypen: 
1. Variablentabellen ­ 1 Variable pro Tabelle 
2. Ländertabellen ­ ungefähr 30 Variable pro Land 
Jede Zeitreihe ist durch einen neunstelligen numerischen Kode gekennzeichnet, der seinerseits in Unterkodes gegliedert ist, welche ­
stik" ­ das Land, den Sektor, die Tabelle, die Einheit und die Periodizität bezeichnen. 
Die Bedeutung der einzelnen Unterkodes ¡st der nachstehend autgeführten Tabelle zu entnehmen. 
im Falle von „Eurostati­
Land 
XX 
02 EUR 12 



























vor dem Titel 
jeder Variable 
Periodizität und Einheit 
X 
0 jährlich, Angaben in Prozent 
1 vierteljährlich, Angaben in Prozent 
2 monatlich, Angaben in Prozent 
3 jährlich, Indexangaben (1985 =100) 
4 vierteljährlich, Indexangaben (1985 =100) 
5 monatlich, Indexangaben (1985 =100) 
6 jährlich, Angaben in absoluten Werten 
7 vierteljährlich, Angaben in absoluten Werten 
8 monatlich, Angaben in absoluten Werten 
9 Gewicht, EUR 10= 100 bzw. EUR 12= 100 
(nicht vorhanden für die Ländertabellen) 
Beispiele: 
1. Variablentabelle.Will man die monatliche Arbeitslosigkeit (in absoluten Zahlen) von Deutschland gemäß Tabelle 0304 dieser Veröffentlichung erfahren, so 
braucht man nur den Kode 12 93 0304 8 einzugeben. 
2. /.ändert3Ue//e:Willmanden Preisindex von Frankreich auf der Bais 1980 = 100 gemäß der Tabelle „Frankreich" dieser Veröffentlichung erfahren, so braucht man 
nur den Kode 14 93 0031 3 (jährliche Angaben) oder 14 93 0031 5 (monatliche Angaben) einzugeben. 
'On line' consultation 
Eurostatistics consists of two types of tables 
1. Table by indicators ­ 1 indicator by table 
2. Table by country including approximately 30 indicators by country 
Each time series is identified by a nine­digit code broken down into subcodes, which in the case of Eurostatistics, represent the country, sector, table, unit and 
periodicity. 
The significance of the different subcodes may be found in the table below. 
Country 
XX 
02 EUR 12 




















Periodicity and unit 
X 
A. Table by indicator 0 annual in o/o 
1 quarterly in % 
XXXX 2 monthly in o/o 
4­digit value quoted 3 a n n u a , index 1985 = 100 
in the title of 4 quarterly index 1985 = 100 
each table ­ 5 monthly index 1985 = 100 
B. Table by country 
OOXX 
before each indicator 
6 annual absolutevalue 
7 quarterly absolutevalue 
8 monthly absolute value 
9 weighting EUR 10 = 100orEUR 12= 100 
(does not exist for tables by country) 
Consultation example: 
1. Table by indicator7 to know the monthly unemployment (absolute figures) of Germany as is shown in Table 0304 of this publication, the code 12 93 0304 8 should 
be formed. 
2. Table by country: to know the price index, 1980 = 100 for France as shown in the France table of this publication, the code 14 93 0031 3 should be formed for 
annual figures and 14 93 0031 5 for monthly figures. 
Mode de consultation «on line» 
Eurostatistiques comprend deux types de tableaux 
1. Tableaux par variable ­ 1 variable par tableau 
2. Tableaux par pays comprenant environ 30 variables par pays 
Chaque série chronologique est identifiée par un code à neuf chiffres structuré en sous­codes représentant, dans le cas d'Eurostatistiques, le pays, le secteur, 
le tableau, l'unité et la périodicité. 
On trouvera dans le tableau ci­dessous la signification des différents sous­codes. 
Pays 
XX 
02 EUR 12 




















A ­ Tableaux par variable 
XXXX 
valeur à 4 chiffres 
figurant dans le titre 
de chaque tableau 
Β ­ Tableaux par pays 
OOXX 
devant le titre de 
chaque variable 
Périodicité et unité 
X 
0 annuelle exprimée en pourcentage 
1 trimestrielle exprimée en pourcentage 
2 mensuelle exprimée en pourcentage 
3 annuelle exprimée en indice 1985 = 100 
4 trimestrielle exprimée en indice 1985 = 100 
5 mensuelle exprimée en indice 1985 = 100 
6 annuelle exprimée en valeur absolue 
7 trimestrielle exprimée en valeur absolue 
8 mensuelle exprimée en valeur absolue 
9 pondération EUR 10= 100 ou EUR 12 = 100 
(inexistant pour les tableaux par pays) 
Exemple de consultation: 
1. Tableau parvariable: pour connaître le chômage mensuel (chiffres absolus) de l'Allemagne, tel qu'il figure au tableau 0304 de cette publication, il suffit d'appeler 
le code 12 93 0304 8. 
2. Tableau par pays: pour connaître l'Indice des prix 1980= 100 de la France tel qu'il figure au tableau »France» de cette publication, il suffit d'appeler le code 
14 93 0031 3 (annuel), 14 93 0031 5 (mensuel). 113 
ES Clasificación de las publi­caciones de Eurostat 
TEMA 
LU Estadísticas generales (azul oscuro) 
LH Economia y finanzas (violeta) 
LH Población y condiciones sociales (amarillo) 
[ZI Energia e industria (azul claro) 
LI] Agricultura, silvicultura y pesca (verde) 
LU Comercio exterior (rojo) 
LH Servicios y transportes (naranja) 
LI] Medio ambiente (turquesa) 




LH Cuentas, encuestas y estadísticas 
LH Estudios y análisis 
LU Métodos 
LH Estadísticas rápidas 
DA Klassifikation af Eurostats publikationer 
EMNE 
LU Almene statistikker (mørkeblå) 
LH Økonomi og finanser (violet) 
I H Befolkning og sociale forhold (gul) 
L i l Energi og industri (blå) 
LH Landbrug, skovbrug og fiskeri (gron) 
LH Udenrigshandel (rod) 
LH Tjenesteydelser og transport (orange) 
LU Miljø (turkis) 




LH Regnskaber, tællinger og statistikker 
LH Undersøgelser og analyser 
LU Metoder 
LH Ekspresoversigter 
DE Gliederung der Veröffent­lichungen des Eurostat 
THEMENKREIS 
LD Allgemeine Statistik (Dunkelblau) 
LH Wirtschaft und Finanzen (Violett) 
LU Bevölkerung und soziale Bedingungen (Gelb) 
Li] Energie und Industrie (Blau) 
LH Land­ und Forstwirtschaft, Fischerei (Grün) 
Θ Außenhandel (Rot) 
LH Dienstleistungen und Verkehr (Orange) 
LH Umwelt (Türkis) 




LH Konten, Erhebungen und Statistiken 
LH Studien und Analysen 
LH Methoden 
LH Schnellberichte 
GR Ταξινόμηση των δημοσιεύ­σεων της Eurostat 
ΘΕΜΑ 
LH Γενικές στατιστικές (βαθύ μπλε) 
LH Οικονομία και δημοσιονομικά (βιολετί) 
LH Πληθυσμός και κοινωνικές συνθήκες (κίτρινο) 
Li] Ενέργεια και βιομηχανία (μπλε) 
LH Γεωργία, δάση και αλιεία (πράσινο) 
LH Εξωτερικό εμπόριο (κόκκινο) 
LH Υπηρεσίες και μεταφορές (πορτοκαλί) 
LH Περιβάλλον (τουρκουάζ) 




LH Λογαριασμοί, έρευνες και στατιστικές 
LH Μελέτες και αναλύσεις 
LH Μέθοδοι 
LH Ταχείες στατιστικές 
ΕΝ Classification of Eurostat publications 
THEME 
LH General statistics (midnight blue) 
LH Economy and finance (violet) 
LH Population and social condit ions (yellow) 
Li] Energy and industry (blue) 
LH Agriculture, forestry and fisheries (green) 
LH Foreign trade (red) 
LH Services and transport (orange) 
LH Environment (turquoise) 
LH Miscellaneous (brown) 
SERIES 
LH Yearbooks 
LH Short-term trends 
LH Accounts, surveys and statistics 
LH Studies and analyses 
LH Methods 
LH Rapid reports 
FR Classification des publica­tions de l'Eurostat 
THÈME 
LH Statistiques générales (bleu nuit) 
[ H Économie et finances (violet) 
LH Population et condit ions sociales (jaune) 
LH Énergie et industrie (bleu) 
[ H Agriculture, sylviculture et pêche (vert) 
LH Commerce extérieur (rouge) 
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